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Stadt Kiel 
Der Stadt präsident 

Kiel, den 20. November 1959 

~ __ ~ _ I! _ ! _ ~ __ c!. _ ~ _ !1 __ ft 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 
Freitag, den 27. November 1959, 15 Uhr, 

Eathaus, Ratssaal 

Tagesordnung 

1) Verpflichtung von zwei Mitgliedern der Ratsversammlung 
(Frau Hinz und Dr. Rüde!), die in der letzten Sitzung fehlten, 
durch den Stadt präSidenten . 

2) Antrag der SPD-Ratsherrenfraktion betr. Änderung der 
Hauptsatzung 
- Material wird nachgereicht -

3) Antrag der SPD-Ratsherrenfraktion betr. Wahl von zwei 
hauptamtlichen Stadträten 

- Material wird nachgereicht -

4) Wahl der ehrenamtlichen Stadträte und ihre Vereidigung 
durch den Stadtpräsidenten 
- Material ist verteilt -

5) Neubesetzung der städtischen Ausschüsse usw. 
Stadtpräsident Köster 
- Material ist verteilt -

6) Verschiedenes 

Köster 

- Drs. 742 -

- Drs. 743 -

- Drs. 719 -



Stadt Kiel 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 20. November 1959 

1) ~ __ ~ _ ~ _ ~ _ ~ __ c!. _ ~ _ ~ __ ~ 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 

Freitag, den 2'7 . November 1959, 15 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal . 

Tagesordnung 

1) Verpflichtung von zwei Mitgliedern der Ratsversammlung 
(Prau Hinz und Dr . Rüdel), die in der letzten Sitzung fehlten, 
durch den Stadtpräsidenten . 

2) Antrag der SPD-Ratsherrenfraktion betr . Änderung der 
Hauptsatzung 
- Material wird nachgereicht -

3) Antrag der SPD-Ratsherrenfraktion betr. Wahl von zwei 
hauptamtlichen Stadträten 

-Material wird nachgereicht -

4 ) Wahl der ehrenamtlichen Stadträte und ihre Vereidigung 
durch den Stadt präs ident en 
- Material ist verteilt -

5) Neubesetzung der städtischen Ausschüsse usw . 
Stadtpräsident Köster 
- Material ist verteilt -

6) Verschiedenes 

- Drs . 742 -

- Drs . 743 -

- Drs . 719 -
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2) An 
a) die Schleswig-Holsteinische Volkszeitung 
b) die Kieler Nachrichten 

Ratsversammlung. Sitzung am Freitag, dem 27.11.1959, 15 Uhr, Rathaus , 
Ratssaal. Tagesordnung: Öffentliche Sitzung: 1. Verpfiichtung von zwei Mit­
gliedern der Ratsversammlung durch den Stadt präsidenten 2. Antrag der 
SPD-Ratsherrenfraktion betr. Änderung der Hauptsatzung. 3. Antrag der 
SPD-Ratsherrenfraktion betr. Wahl von zwei hauptamtlichen Stadträten. 
4 . Wahl der ehrenamtlichen Stadträte und ihre Vereidigung durch den Stadt ­
präsidenten. 5. Neubesetzung der städtischen Ausschüsse usw. 6. Ver-
schiedenes. - Der Stadtpräsident -

3) Eine Tagesordnung ist im Rathaus auszuhängen .- N1 -

4 ) ZdA. 

(Köster) 



SPD-Ratsherrenfraktion 

CDU/FDP-Ratsherrenfraktion Ki e l, den 26.November 1959 

An den 
Herrn Sta dtpräsi dent en 
h i e r ----..;...-- - -

~~Jr~~ Änderung der Haupt satzung . 

9 . 1i~9..h.. t~ aß. 
zur Hauptsatzung der St adt Kiel 

Vom 27 . NovembGr 1959 

AUfgrund des § 4 der Gemei ndeordnung für Schleswig-Holstein 
Vom 24. Januar 1950 (GVOBl. Schl .-H. S . 25) hat die Rat s ver­
Sammlung mit Genehmigung des Innenmini s ters des Landes 
Schleswig-Hols t e in folg endG n Nachtrag beschlossen: 

Einziger Artikel 

Die Hauptsatzung der St2dt Ki e l vom 20 . April 1950 (Kieler 
Nachrichten vom 16. Juni 1950 und Schleswig-Holsteinische 
VOlkszeitung vom 16 . Juni 1950) in der gegenwärtig geltenden 
Fassung wird wie folg t geändert: 

A. § 3 Absatz 1 erhä lt 

"Oberbürgermeis ter 
und Stadträte 

f olg ende Fassung: 

(1) Der Magistrat besteht aus dem 
hauptamtlichen Oberbürgermeister 
als Vorsitzendem, 7 hauptamtlichen 
Stadträten und 12 'ehrenamtlichen 
St a.dträten ." 

B. In Nr. 6 (bisher Volksbildungsausschuß) heißt der Ausschuß 
'!Büchereiaus s chuß" • 

In Nr. 9 (bisher Vertrie benenausschuß) heißt der Ausschuß 
"Ausschuß für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschä digte". 

C. In den Nrn. 4, 6 und 11 l a uten di e Aufgabengebiet e : 
1. Nr. 4 (Schulausschuß) 

"Schulwesen ( u.usgenommen s t "cl ti s che Fach-, Fachberufs­
und Berufsschulen ;!. 

2. Nr. 6 (Büch ereiaus s chuß ) 
I'Büchereiwes en" • 

3. Nr. 11 (Gesundheitsausschuß) 
"Gesundhei tswes en". 
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D. In den Nrn. 1, 3, 5, 13 , 15, 17, 18, 18a, 19 und 21 tre t en 
folgende Zahlen der s t immber8cht igten Mitglieder ans t ell e 
der bisherigen Zah len; 

1- In Nr. 1 (Per sona lausschuß) 9 anstelle 7 , 
2. in Nr. 3 (Ordnungs auss chuß) 11 anste lle 5, 
3. in Nr. 5 (Theat or ausschuß ) 9 anstelle 7, 
4. in Nr. 13 (Sport cl.uss chuß) 11 anste lle 9 , 

5. i n Nr. 15 (Gartenausschuß) 9 ans telle 5, 
6. in Nr. 17 (Wohnunp-sausschuß) 9 anst elle 7, 

7. in Nr. 18 ( iJirtschaft sausschuß) 11 anst elle 9, 
8. in Nr. 18a ( INer kauss chuß) 11 anstelle 9, 

9. in Nr. 19 ( St adtreinigungsauss chuß) 7 anstelle 5 ) 
10. in Nr. 21 (Fremdenverkehrsauss chuß) 9 anst elle 7. 

E. Folgende neue Nummern 6a und lln wo r den eingeschaltet: 
1. Nr . 6a : 

IIAus s chuß für städti sche lTa Ch-, Fachberufs- und 
Berufss chuleni! 

Zus ammense tzung: 

7 stimmberechtigt e Mit gli eder 
Mitgli eder des Magis t r a t s 
Rat sherr en 
bürgerli che Mi t .::r, liede r 

Aufgabengebi e t: 

städtische Fachs chulen, Fachberufsschul en und 
Berufsschul en." 

2. Nr. lla ~ 

IfAusschuß für Nahrungsmitt e lunt er suchungsamt ll 

Zusammensetzung : 

7 stimmberechtigt e Mitglieder 
Mitgli eder des Magistrat s 
Ratsherren 
bü r 8erliche Mitglieder 

Aufgabengebi e t ~ 

Nahrungsmitt e lunt ersuchungswesen. 1f 

Schatz 

Vorsitz ender der 
SPD-R~tsherrenfr~ktion 

Dr.Kiekebusch 

Vorsitz ende r der 
CDUj:PD.P- Ratsherr enfraktion 



SPD-Rat sherrenfraktion 
CDU/FDP-Ra t sher renfrak t i on 

Ki e l, de ;l 26. November 1959 

An den 
Herrn St adtprä s identen 

h 1 e r 
-------

Gemei nsame r Ant r ag ! ----------------- -
Betr.: Änderung de r Hauptsat zung . -----

2 ~_~~~~~r'<: ß 
zur Haup t s at ~ ung der Sta dt Kiel 

Vom 27 . Nove mb er 1959 

AUfgrund des § 4 de r Geme i ndeor unung f Ur Sch l eswig-Holstein 
vom 24. Januar 1950 (GVOBl . Schl. -H. S. 25 ) hat d ie Ratsver­
sammlung mi t Gene hmi gunß de s In L1 ,nminis t ers des Landes 
Sch l eswig-Holstein f olge nden Na ch t rag beschlos sen: 

Ar t ikel I 

Die Hauptsatz ung der Stadt Ki e l vom 20. Apr i l 1950 (Ki eler 
Nachrich t en vom 16 . J uni 1950 und Schl cswig-Holsteinische 

,Vo l ks zei tung vom 16 . Jun i 1950) in öe r gegenwärti g geltencen 
Fa s sung wird wie fo lg t geänder t : 

f o l gende Fassung : A. § 3 Ab sa tz 1 erhält 

"Ober bür germe i ster 
und Stadträ te 

(1) De r Ma gi s trat besteht aus ~em 
haup t amt l ich ~n Oberbürgermeister 
a l s Vor si t zendem, 7 hauptamtlichen 
St a dt r ä t en und 12 ehrenamt li chen 
St adt r ä te n ." 

B. In § 5 Nr. 6 ( bi sher Volksbil 'ungsausschuß) heißt der Aus­
schuß "Bücher e iausschuß ". In § 5 Nr. 9 (bisher Vertri ebenen­
ausschuß ) he i ßt der Auss chuß "A uss chuß für Ver t riebene, Flücht­
linge und Kri egs ge schädigte ". 

C. In § 5 Nrn . ~, 6 und 11 l aut en die Auf gabe Jlgebiete: 

1. Nr. 4 (Schulauss chuß) 
"Schul wesen (sow eit ni cht be i Nr. t> a) 
Erwachsenenbildung 
Kul turang~ le genh8 iten ( s owe it nich t bei Nr. 5 oder 6)". 

2 . Nr. 6 (Büchere i aus schuß ) 
"BUchere i wesen". 

3. Nr. 11 (Ge s undhei t saussch uß ) 
"Ge sundhei t swe sen ". 
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D. In § 5 Nrn. 1 , 3 , 5, 1) , 15, 17 , 18 , 18a, 19 und 21 treten fol gende Zahlen der stimmb8r echtigten Mi t glieder anstelle der b i sherigen Zahlen: 

l. In Nr. 1 (Pe r sonalausschuß ) 9 anstelle 7, 
2 . in Nr. 3 (Or dnun( saus schuß ) 11 anstelle 5, 
3 . in NI' . 5 (Theat erausschuß ) 9 ans telle 7 , 
4. i n Nr . 13 (Sportausschuß ) 11 anstelle 9 , 
5 . in Nr. 15 (Gartenausschuß ) 9 anstelle 5, 
b . in Nr. 17 ( Wohnungsaus schuG) 9 anstelle 7 , 
7. in Nr. 18 ( Wirtschaft s aus s chuß ) 11 anstelle 9, 
8 . in Nr. 18a ( Werkausschuß ) 11 anste l le 9 , 
9 . in Nr. 19 ( Stadtreinigungsaus ~ chuß ) 7 anstelle 5 , 

10. i n Nr. 21 ( Fremde nverkehr sau s schuß ) 9 anstelle 7 . 
E. I n § 5 werden folgende ne ue Numme rn 6a und 11a ei ngeschaltet : 

1. Nr. 6a : 
"Aussch uß für Be rufs- und Fac hs chulen 
Zusammense t zung : 

7 stimmb erech t i gce Mitglieaer 
Mitgl ieder des Ma gistrats 
Ra tsherren 
bUrgerl iche Mitcli eder 

Aufgabengeb i et : 
städtische Beruf sschulen, Berufsfachschulen und Fachschu l en". 

2. Nr. 11a : 
"Ausschuß für Nahrungsmi tte lun t ersuchungsamt -------------------------------------------Zusamme nsetzung : 

7 sti mm ber e ch tigte Mi tgli eder 
Mitglieder des Ma gi s t r t s 
Ra t sherren 

Urgerliche Mitglieder 
Aufgabengebie t : 

Nahrungs mit te lunte r s uchungswesen" . 

Art ikel 11 

Die ser Nachtrag tr i tt am 27. November 1959 i n Kraf t . 

S c hat z 

Vorsitzender der 
SPD-Ra t s herre ,lfra kti on 

K i e k e bus c h 

Vorsi t zender der 
CDU/ FDP-Rat sherrenfraktion 



SPD-Ratsherrenfraktion Kiel, den 26.November 1959 
Kiel, Rathaus, :B'raktionszimmer 

An den 
Herrn Stadtpras identen 
h i e r --------

Sehr geehrter Herr Stadtpr 2sident! 

Unter Bezugna hme auf den int erfr,:'Lktionellen Antrag zu Punkt 2 

der Tagesordnung t eilen wir Ihnen mit, daß der Antrag der 
SPD-Ratsh8rrenfralction zu Punkt 3 insofern geändert wird, daß 

lediglich die Wahl von einem hauptamtlichen St adtrat zur Be­
ratung und Beschlußfdssung s t eht. 

Hierzu stellen wir folgenden Antrag: 

Zum weiteren hauptamtlichen Magi s tratsmitgl ied wird gewählt: 

Herr Direktor Otto V 0 s s, 

1. 1erkleit er der Stadtwerke. 

Mit vorzügliche r Hochachtung 

Schatz 

Fraktionsvorsitzender 



Büro des Stadtpräsidenten Kiel, den 27. Novbr. 1959 

Betr~L Wahl der ehrenamt l ichen Stadträt e . 

Folgende Vors chläge s ind ei ngegange n : 

1. Ratsherrin Anne B rod e r sen 

2. Ratsherrin lda H i n z 

3. Ratsherrin Tbomnsine J c n s e n 

4. Rat sh err YV'J. l te r K 0 w a 1 e w s k y 

5. Rat sh err Günt er L ü t g e n s 

6. Rat s herr Gust av S c h a t z 

7. Rat s herr Hans S c h r Ö d e r 

8. Ratsherr Dr. He inz K i e k e b u s c h 

9. Ratsherr Hans L Ü h r 

10. Rat sh err Franz R i t t e r 

11. Ratsherrin Dr. Marianne v. Run d s ted t 

12. Ratsherr Günther S c hub e r t 



Zu Punkt 5 der Tagesordnung 

S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 9. November 1959 

Drucksache 719 

Betriff tl Neubese tzung der städtischen Ausschüsse usw. 
Berichterstatt er: Stadtpr äsi dent 
Antrag: In die nachstehend aufgeführten ständigen Ausschüsse, 

nichtst ändig en Auss chüsse, Beiräte und Schulpfleg­
schaft en werden folgend e Mitglieder gewählt: 

~~_§!~~~~8~_~~~~~~~~~~ 

1. Personalausschuß 
7 stimmber echtigte Mitglieder 

7 Ratsherren 
1 • 

2~ 

3. 
4. 
5. 
6. 

7. 

2. Ausschuß für Aussage n:enehmigung~ 

3 stimmberechtigte Mitglieder 
Stadtprä sident 
Vorsitzender der SPD-Ratsherrenfraktion 
Vorsit zen~er der CDU/FDP-Ratsherrenfraktion 

3. Be~ch~ußaussc~~ß 
7 stimmberechtgt e Mitglieder 

Oberbürge r meiste r oder von ihm bestellter 
Stellvertret e r a l s Vors itzender 
6 Ratsherren 

1 • 

2. 

3. 
4. 
5. 
6. 
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4. Rechnungsprüfungsauss~huß 

7 stimmberechtgte Mitglieder 

Stadtpräsident 

1.stellve rtretender Stadtpräsident 

5 weitere Ratsherren 

1 . 

2. 

3. 
4. 

5. 

5. Kiel er Woche-Ausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

9 Rat sherr en 

1 • 

2. 

3. 

4. 

5. 
6. 

7. 
8. 
9. 

6. Ordnungsauss~hu~ 

5 stimmberechti.gt e Mitglieder 

3 Ratsherren 

1 • 

2 . 

3 . 
2 bürgerliche Mitglieder 

4. 
5. 

7. Polizeibeira t 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

..• Mitglieder des Magistrats 

... Ratsherren 
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8. Feuerwehrauss~huß 

7 stimmberechtigt e Mitglieder 
Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem 
das Sachgebi e t zugeteilt ist. 
Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das 
es in diesem Sachgebiet vertritt. 

2 Ratsherren 
1 • 

2. 
3 bürgerli che Mitglieder 

3. 
4. 
5. 

9. Schulausschuß 
9 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ratsherren 

1 • 

2. 

3. 
4. 
5. 
6. 
3 bürgerliche Mitglieder 

7. 
8. 

9. 

10. Vol~s'pildungsaussch}lß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 
Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem 
das Sachgebiet zugeteilt ist. 
Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das 
es in diesem Sachgebiet vertritt. 

4 Ratsherren 
1 • 

2. 
3. 
4. 
1 bürge rliches Mitglied 

5. 
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11. Theaterausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

7 Ratsherren 

1 . 

2 . 

3 . 
4 . 
5. 
6 . 

7. 

1 2 . Fürsorgeau sschuß 

9 stimmbe r echtigt e Mitglieder 

5 Ratsherren 

1 • 

2 . 

3. 
4 . 

5. 
4 bürge r li che Mitg li e der 

6 . 

7. 
8 . 

9 . 

13 . Ausschuß für das Wi chmannstift 

3 stimmberechtig te Mitglieder 

3 Ratsherren 

1 • 

2. 

3 . 

14 . Kri egsopfe rausschuß 

9 stimmberechtig te Mitgli eder 

Das e hre namtliche Mitgli e d des Magist r ats , dem 
das Sachgebi e t zu ge teilt ist . 
Das ehr enamtliche Mitglied des Magistrats , das 
es in diesem Sachgebiet v ertritt . 

3 Ratsh erre n 

1 • 

2 . 

3 . 
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4 bürgerliche Mitgli eder 

4. 

5 . 
6 . 

7. 

15 . Vertri ebene nausschuß 

11 stimmberechtigte Mitgl i eder 

Das ehr enamtliche Mitgli e d des Magi s trats, 
dem das Sachgebiet zuge teilt ist . 

Das ehrenamtliche Mitglied. des Magistrats , 
das es in diesem Sachgebi e t vertritt. 

4 Ratsherren 
1 • 

2 . 
3 . 
4 . 

5 bürgerliche Mitgli e der 

5. 
6 . 

7. 
8 . 

9 . 
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16. Jugendwohlfahrt sausschuß 

15 stimmberechtigt e Mit g lieder 

1 0 

2 . 

3 . 
4 . 

5. 
6 . 

7. 
8 . 

9 . 
10 . 

ll. 

12 . 

13 . 
14. 

15 . 

17 . Ausschuß für Fami;ienfü!sorge 

9 stimmberechtig t e Mitg li e d e r 

5 Ra tsh erren 
1 • 

2 . 

3. 
4. 
5. 
4 bürgerliche Mitg lieder 

6 . 

7. 
8 . 

9 . 
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18 . Gesundheitsausschu~ 

9 stimmberechtigte Mitglieder 
Das ehrenamtliche Mitglied des Magistra ts, dem 
das Sachgebiet zugeteilt ist . 
Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , das 
es in diesem Sacheebiet vertritt . 

3 Ratsherren 

1 • 

2 . 

3 . 
4 bürgerliche Mitglieder 

4 . 
5. 
6 . 

7. 

19 . Sport~l!~.~.9J!uß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , dem das 
Sachgebiet zugeteilt ist . 
Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , das es 
in diesem Sachgebiet vertritt. 

3 Ratsherren 

1 • 

2 . 

3. 
4 bürgerliche Mitglieder 

4 . 
5. 
6 . 

7. 

20 . Krankenhausausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , dem 
das Sachgebiet zuget ei lt ist . 
Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , das 
es in diesem Sachgebiet vertritt . 

3 Ratsherren 

1 • 

2 . 

3. 
2 bürgerliche Mitglieder 

4. 
5. 
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21 . ;I,3auau~_s._~hqfi 

11 stimmberechti gte Mitg li eder 

7 Rat sherr en 

1 • 

2 . 

3. 
4. 
5. 
6 . 
7. 
4 bürger l iche Mitglieder 

8 . 

9 . 
10 . 

11 . 

22 . UmlM~ng §..1§:.l]; . s ~h.u~ 

5 stimmber echtigt e Mitglieder einschl . des Vo r sit­

1 . Vors itzender : zenden 

Stellvertreter : 

- Bef ähigung zum Richt eramt oder höheren Ver­
waltungsdienst erforderlich -

2 . Mitglied (Rat sh err) : 

Ste llvertreter (Ratshe rr): 

3 . Mitglied (Rat s h e rr) : 
Ste llvertrete r (Ratsh err) : 

4 . Mitglied : 

Stellvertr eter : 

50 Mitglied : 
Ste llvertreter : 

Mindes t en s je ein Mitglied und je ein stellvertr~ 
tendes Mitglied müssen Sachkunde im Städtebau 
und Sachkunde für Grundbesitz haben . 

23 . Vergabo ausschu~ 

5 stimmberecht igt e Mitglieder 

5 Ratsherren 

1 • 

2 . 

3 . 
4 . 
5 . 
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24 . Gartenausschuß 

5 stimmberechtigte Mitgli eder 
Das ehrena~tliche Mitglied des Magistrats , dem 
das Sachgebiet zugeteilt ist . 
Das ehre namtlich e Mitglied des Magistrats , das 
es in diesem Sachgebi et ve rtritt . 

1 Ratsherr 

1 • 

2 bürge rlich e Mitglieder 

2 . 

3. 

25 . Klet..~J:i§:.rt e l! all? s~J!-u§' 
9 stimmber echtigte Mitglieder 

Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , dem 
das Sachge bi e t zugeteilt ist . 
Das ehrenamtliche Mitgli ed des Magistrats, das es 
in diesem Sachgebiet vertritt . 

1 Ratsherr 
1 • 

6 bürp;erliche Mitgli e der 
2, 

3 . 
4 . 
5. 
6 . 

7. 

26 . WohI!!l!.lg§lß'-A.Sfi~_hu.~ 

7 stimmberechtigt G r.1i tglieder 

4 Ratsherren 
1 • 

2 . 

3 . 
4. 
3 bürge rliche Mitgli e der 

5.· 
6. 

7. 
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27 . Stadt r einigungsauss ch.u.ß 

5 stimmberechtig t e Mitglieder 

Das ehr enamtliche Mitgli ed des Mag i str ats , dem 
das Sachgebie t zugeteilt ist . 
Das ehrenamtliche Mitgli ed des Magistrats , das 
es in diesem Sachgebi et v ertritt . 

1 Rat s herr 

1 • 

2 bürgerli che Mitgli e der 

2 . 

3. 

28 . Wirtsq]1aft!?a1].ssch9-l?_ 
9 stimmberechtigte Mitgli eder 

6 Ratsh erren 

1 • 

2 . 
3 . 
4 . 
5. 
6 . 
3 bürgerlich e Mit gli eder 

7. 
8 . 

9 . 

29 . Fremdenv~rkehr~~~~schuß 

7 stimmber echtig t e Mitglieder 

Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , dem 
das Sachgebiet zugeteilt ist . 
Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats das 
es in diesem Sachgebi e t vertritt . ' 

3 Ratsherren 

1 • 

2 . 

3. 
2 bürge r li che Mitglieder 

4 . 
5. 
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30. We rk~~ßschu~ fi.tr . die Stadtwerke 
9 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 
1 • 

2 . 

3. 
4-. 

5. 
4- bürgerliche Mitglieder 

6 . 

7. 
8 . 

9. 

31. Finanzausschuß 
9 stimmberechtigte Mitg lieder 

9 Ratsherren 
1 • 

2 . 

3. 

4-. 
5. 
6 . 

7. 
8. 

9. 

32. Sonde:tausschu@.. für~e b?:-2 t_sreform 

5 s timmber echtigte Mitg lieder 

••. Ratsherren 
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c . Be iräte 

33 . Beirat _füLVeJ;'k9h!,sangelegenhe i t e g 

14 stimmbere chtig te Mitgli eder 

2 Ra t sherr e n 

1 • 

2 . 

2 weit e r e Mitgli ed e r , d i e v on den Fraktionen 
d e r Ratsversammlung vorzuschl agen sind und 
eb enfalls Ratsherre n sein können . 

3 . 
4 . 
9 weit or e Mitglieder , zu denen b e stimmte OT' 

ganisationen Vo r schlagslisten vor l egen könn 

5 . 
6 . 

7 . 
8 . 

9 . 
10 . 

11-

1 2 . 

1 3 . 

Ein v om Magistrat vo r zusch l agender Pädagoge 

14 . 

34 . Beirat für ~tadtgestaltung 

•.. stimmber echtigte Mitglieder 

35. Beirat fü r Auß enwe ~bung 

9 s t immbe r echtigte Mitgli eder 

Zu wähle n sind 6 stimmberechtigte Mitglieder. 

1 • 

2 . 

3 . 

4 . 

5 . 
6 . 
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6 Stellvertreter 

1. 

2 . 

3 . 
4 . 
5. 
6. 

36. SpruchstellgJ.Ü :r.:... ::{?_hJlut}.ß.ssachen 

3 stimmberechtigte Mitg lieder 
1 Vorsitz ender 

1 stellvertretender Vorsit zender 
. ~ 2 Beisitz er 

2 st el lvertretende Beisitzer 

.37. Eeira t für d~§ JUg~~2ßYJ.bauwerk 
2 stimmberechtigt e Mitglieder, die wechselweise 

tätig sind. 

38. Beirat für die Kreislandwirt~~hafts~ehörde 

3 stimmberechtigte Mitglieder 

39. a) Sch~lpflegschaft de r Vo lksschulen 

Ratsherren 

1 • 

2. 

Weiter~~ Mitg1.iE?d 

3. 

b) Schulpflegsc~~lt de r Pestalozzis chulen 
Ratsh erren 

1 • 

2. 

Weitere s Mitg}_i ed 

3. 

- 14 -
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c) Schulpflegschaft der Mittelschulen 
Ratsherren -----
1 • 

2 • 

Weiteres Mitglied 

3. 

d) Schulpflegschaft der städtis~h~n Gymnasien 
Ratsherren 

1. 

2 . 

Weiteres Mitglied 

3. 

e) Schulpflegschaft .der Einjährigen Höheren Handels~ 
Zwei jährigen Hande Is schule und 'ihrtschaftso bers cfub.-
Ratsherren 
1 • 

2. 

Weiteres .,Mi tgl.i~sl 

3. 

f) Schulpflegschaft der Städtischen Bildungsansta lt 
für Frauenberufe 
Ratshe rren 
1 • 

2. 

Weiteres Mi~ßlj e d 

3. 

g) Schulpf.l~s,cha:f_t,_der_ K~\l.fmännischen Berufsschul§. 
Ratsherren 

1 • 

2. 

Weitere Mitgli e der 

3. 
4. 
5. 

- 15 " 
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h) und Industrie-

Ratsherren 
1 • 

2. 

3. 
Weiteres Mitglied 

4. 

i) Schul:gflegscJ!aft d.er ge~b1ichen und hauswirt­
schaftlichen Berufsschule [bisher MädchenbeiUfS­
schule) a.rn 
Ratsherren 
1 • 

2. 

3. 
Weit~~s Mitglied 
4. 

j) Schul:gflegsch~ft d~r Muthesius-Nerkschule 
Ratsherren 
1 • 

2. 
3. 
Weiteres Mitglied 

4. 

~ite Neubesetzung der Ausschüsse usw. wird durch die Neuwahl der 
a sversammlung am 25 . Oktober 1959 notwendig. 

~e~erkt wird, daß als Ratsherren auch ehrenamtliche Stadträte und 
Rat als bürgerliche Mitglieder auch ehrenamtliche Stadträte und 
gi,aherren gewählt werden können. Die Zahl der bürgerlichen ~t-
c ~eder soll nach § 46 Abs.2 GO die der Ratsherren nicht errei­
Mhe~. Im einzelnen: § 36 Abs. 2 Gesch.O.Ratsv. Das Mitglied des 
k;g~8trats, dem das Sachgebiet des Aussohusses zugeteilt ist, ist 
M a~t Amtes Vorsitzender des Auss chusses und wird dabei durch das 
(§g~stratsmitglied vertreten, das es in diesem Sachgebiet vertritt 
glt71 Abs. 3 Satz 1 GO, § 4 Hauptsatzung). Die hau~tamtlichen Mit­
Sa edel' des Magistrats haben nur beratende Stimme (§ 71 Abs.3 
hetZ? GO). Sachgebiete mit hauptamtlichen Dezernenten sind bis­
~3r dJ.e der Ausschüsse Nr. 1, 3, 5 , 6, 9, 11, 12, 13, 16, 17, 21, 
de~ 26, 28, 30 und 31. Im übrigen siehe wegen des Vorsitzes in 

Ausschüssen § 37 GeschO.Ratsv. 
- 16 -
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~~_§~~~~~ß~_~~~~~~~~~~ 

Bei der Zahl der stimmberechtigten Mitglieder is t von den Zah­
len ausgegangen worden , die durch die Hauptsatzun g b est immt 
worden sind . 

Zu 2 . : Ausschuß f~r Aus.~age&.~nehm.iß~nßen 

Nach dem Beschluß der Ratsve r sammlung vom 16 . Januar 1958 be­
st eht der Ausschu ß für Aussagege nehmigungen aus 3 Mitgliedern , 
di e alle stimmberechtigt sind , n ämlich aus dem Stadtpräsident eD 
als Vorsit zenden , dem Vorsitzende n der Ratsherr e nfraktion Kie­
ler Bl ock und dem Vorsitzend en d e r 8PD- Ratsherrenfraktion . Im 
Behinderungsfalle we rden die Mit g li e der durch ihr e Ve r t r eter 
im Amt vertrete n. 

Zu 3 .: Beschluß.§l~~schg. ß 

De r Vorsitz ende und d e r stellvertrete nde Vorsitz e nde sind niC~ 
zu wählen. Si e sind nach § 1 Abs . 2 der Ve rordnun g über das Ver" ~ 
f ahr en vor den Beschlußausschüs, en vom 4 . März 1952 (GVOB1 . 
Schl.-H. 8 . 23) vom Oberbürgormeis er besteltt . 

Zu 4 .: Rechn\l:.n g~J?rüf~12g'Jaus.sch~Q 

Nach d e m von der Ratsve rsammlung am 21. Mai 1959 be s chlo ssenen 
7. Nachtrag zur Hauptsatzung der Stadt Ki e l , an dessen Genehmi ' 
gung de r Innenminist er e rinnert wo r den ist , ist Vorsitzende r 
des Re chnungsprüfungsausschuss e s de r Stadtpräsident und ste ll­
v ertre t e nd e r Vorsitz ender de r e r ste st e llvertre tende Stadtpra­
sident . Di e übrigen 5 stimmberechtigt e n Mitgliede r sind Rats­
h e rren . 

Fe r ner ge hört dem Ausschuß der haupt amt liche Dez e rnen t fü r daS 
Re chnungsprüfungswesen (im Ve rhinde rungsfalle sein Vertreter ) 
an . 

Zu 7 .: Po li zeib~ir~! 

Auch bei dies e m Ausschuß gil t die Besonderheit , daß hauptamtli' . 
ehe Mitglieder des Magi s trats stimmberechtigt sind . 

~u. 1 2 .: Fürsorgeausschuß 

Dem Fürsorgeausschuß müssen b e i Ents cheidun gen über Einsprüch~f 
gegen Verfügungen , ob , in welche r Höhe und in we lche r Neise fil 
sorge zu gewähr en ist , Pe rson en ?-us den Kre is e n der Hilfsbe­
dürftigen L.nd/ oder ·Personen angehd r en , die von Ve r e inigungen 
der Hi Ifs bedürftigen oder son ·) t i gen Soziallei s tungs empfängern 0 
ode r von Verbänden benannt we rde n, die Hilfsbedürftige betreUe 
(§ 3 a der Verordnung über die :E'ürsorgepf licht vom 13 . FebruaJ'~ , 
1 924 i.d . F . v om 20 . August 1953 - BGB1 . I s . 96 7 -, §§ 18 Abs , 
20 der Ausführungsve rordnung zur Ve rordnung übe r die Fürsorge~ 
pflicht v om 30 . Mai 1932 - GS s . 20 7 ) . 

Damit der Fürsorgeausschuß j ede rz ei t entspr e che nd diesen Vor­
schriften b eschlußfähig ist , empfiehlt sich fü r die stimmb e ­
r e chtigten Mitglieder folg e nde Be setzung: 

5 Ratsh e rre n 

4 bürge r li c h e Mitglieder . Diese sind eine r Vorschlagsliste zU 

entnehmen, w ,lche die Arbe itsgeme inschaft der freien Woh lfah!'t~1 
v e rbänd e in Ki el vorL:gt 0 Die Vorschlags liste muß mindestens 

- 17 -
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8 Namen enthalten. 

Zu 14.: Kri egsopfer aus s chuß 
A~s Mitgli eder sind Vertreter dor Kri egsbeschädigten und Kri egs­
~~nterbliebenen heranzuzi ehen (§§ 6, 7, 9 und 10 der Verordnung 
u~er die soziale Kri egsbeschädigt en- und Kriegshinterbliebenen­
fursorge vom 8. Februar 1919 - RGB1 . S. 187 - i.d.F. des § 34 
der Reichsverordnung über di e Fürsorgepflicht vom 13. Februar 
!924 - RGB1 . I S . 100 -, § 3 a Abs.2 Satz 2 der Verordnung 
uber die Fürsorgepflicht vom 13. Februar 1924 in der Fassung 
vom 20. August 1953 - BGB1. I s . 967 -, § 20 der Ausführungs­
~erordnung zur Verordnung über die Fürsorgepflicht vom 30. Mai 

932 - GS.S . 207) . 
D~her empfiehlt sich folgende Zusammensetzung der stimmberech-
t~gten Mitgli e der: ' 

Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem das Sachgebiet 
Zugeteilt ist, 

~as ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das es in diesem 
aChgebiet vertritt, 

3 Ratsherren, 

4 bürgerliche Mitglieder. 

ZWei Mitglieder de s Ausschusses sind Vorschlagslisten .zu ent­
ne~men, die von den Organisationen der Kriegsbeschädigten und 
Kr~egshint erb l iebenen vorzulegen sind. Die Vorschlagslisten müs-

t
sen mindest ens doppelt so viel Vorschläge enthalten; als Ver­
reter zu wählen sind . 

~15.: Vertriebe nenausschuß 
Über die Bildung und Zusammensetzung des Vert ri ebenenausschus­
ses besagt § 15 des Gesetzes zur Ergänzung bundesrechtlicher 
~~stimmungen über die Angelegenheiten der Vertriebenen, Flücht­
H~nge und Kri egsgeschädigten vom 28. April 1954 (GVOB1. Schl.-

· s. 77): 
"D' ~e Zahl muß unge rade sein und in kreisfreien Städten minde-
~tens sieben betrap,en . Die beauftragten Verbände unterbreiten 
Orschläge für die Wahl de~ Mitgli eder. Die Vertretungskörper­

sChaften sind an diese Vorschläge nicht gebunden. Der durch den 
~~SSChUß zu wählende Vorsitzende und mindestens die Hälfte der 
~tglieder müssen dem Personenkreis des § 1 dieses Gesetzes an­

~~hören; der Vorsitzende soll zugleiCh Mitglied der Vertretungs-
orperschaft sein ." 

kL..16.: Jugendwohlfahrtsausschuß 

~r die Zusammensetzung dieses Ausschusses gilt § 5 der Satzung 
fUr das Jugendamt der St adt Kiel vom 21. März 1958: 
"D ,en Vorsitz im Jugendwohlfahrtsausschuß führ t das Magistrats-
:~tglied, dem das Sachgebiet zugeteilt ist. Dem Jugendwohlfahrts­

usschuß gehören weiterhin an: 

1. Mitglieder der Ratsve rsammlung und in der Jugendwohlfahrt er­
fahrene oder tätige Frauen und Männer aller Bevölkerungskrei­
se, die von der Ratsversammlung gewählt werden, und zwar in 
der Zahl, daß sich hi eraus zusammen mit dem Vorsitzenden 
9 stimmberechtigte Mit gli eder ergeben; 
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2 . drei Mitgli e de r, di e a uf Vorschlag der in Ki e l wirkenden 
fr e i e n Ve r e inigunge n der Jugendwohlfahrt durch die Rats­
v e rs ammlung zu wählen sind; 

3 . dre i Mitgli e d e r, die auf Vors chlag der in Ki e l wi r kenden 
Jugendve rbä nde (Ki eler Jugerrring) durch di e Ratsve rsamm­
lung zu wähle n sind ; 

4 . e in Arz t d es Ge s undheitsamt es , der vom Magistrat zu benen­
nen i s t; 

5. ein Vormundschafts- ode r Jugendricht e r , der durch den für 
Ki e l zuständigen ~andgerichtspräsidenten b enannt wird; 

6 . e in Be rufsbe r ate r d es Ki e ler Arbe itsamtes , der durch den 
Leiter des Arbe itsamte s b e nannt wird; 

7. e in Lehrer (Lehrerin), den die Schulaufsichtsbehörde der 
Stadt b e nennt; 

8 . j e e in Vertreter der ev a nge li s che n und katholischen Ki r che , 
d e r von di 8sen b e nannt wird ? 

9. der Leit e r der Ve rwaltung des Juge nda mt es; 

10. d er Kre isjugendpflege r . 

Der Vorsitz ende und di e unter Nr . 1 . - 3 . ge nannt e n Pe rsonen 
sind stimmbere chtigt , die un te r Nr . 4 - 10 . genannte n P e rsonen 
berate nde Mitgli e de r des Jug e ndwohlfahrtsaus schuss es . " 

Zu 22 . :Umle gungsausschuß 

Die Zusamme ns e tzung d es Umle gungsaus schuss es i s t durch § 20 
Abs . 1 Satz 3 und Abs . 2 des Aufbau gese tzes vom 21 . Mai 1949 
(GVOBl. Schl .-H. S . 93) gerege lt . Deme nt spr e chend bestimmen die 
Richtlini en für d i e Selbs tve rwaltung de r Stadt Kiel, Anlage B 
(Ausschüs ~ e ) in der Fassun g des Beschlusses der Ratsversamm­
lung vom 22 . Mai 1958 , daß der Umlegungsausschuß aus 5 Mitglie' 
dern b es t eht , davon minde stens 2 Ratsherren . Der Vorsitzende 
muß die Befähigung zum Richteramt oder höhe ren Ve rwa ltungs­
di e ns t habe n . Ein Mitglied muß Sachkunde im Städtebau und ein 
Mitglied muß Sachkunde für Grundbesitz hab e n . 

Für alle Mitglieder sind Stellvertre t e r zu bestelle n . 

Zu 25 .: Kle ingart enaus s chuß 

Für Kleingart e nsach en gilt aufgrund des § 25 des Kleingart e n­
gesetz es vom 4 . Fe bruar 1948 folg ende s : De m Ausschuß müssen 
Mitgli e der d e r geme innützigen Kleingart e nve reine und der land' 
wirtschaft l ich e n Be rufsorganisatlone n angehören, die aus Vor­
schlagslist e n e ntnommen werden , di e die Organisationen vorle ­
gen. Die Vors chlags li s t e n müssen mindesten s dODpelt soviel 
Vorschläge e ntha lten als Ve rtreter gewählt werden sollen~ 

3 Mitgli e der müss e n g e me innützige n Kleingartenve r einen angebÖ; 
ren und ein e r Vorschlags liste e ntnommen sein , die der Kreis ­
verb and Ki e l des Landesbundes der Kle ingä rtner vorl egt . Von 
der Verpächt e rs e it e muß ein Mitgli e d der landwirtschaftlichen 
Berufsorganisation angehören und e iner von dieser vorzulegen­
den Vorschlagsli s t e e ntnommen s e in - hi e rübe r ist noch ein 
Erlaß d es Minist e rs f -",Lr Ernährung , Landwirtschaft und Forsten 
zu e rwart e n - und zwei Mit IS li eder aus de n Kreisen der städti­
sche n Grundbesitze r komme n und e ine r Vorschlagsliste e ntnommeO 
werde n , di e der Haus- und Grundeigentümerve r e in v on K~e l und 
Umgegend e . V. vorlegt . 
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C. 'Beiräte ----_._----

Zu 33. ': : .. .J~t~ir?t für Verkehrsnnge legenheiten 
Der, Beirat ist durch Beschluß der Ratsversammlung vom 27. Mai 
1957 eingerichtet worden. Seine Mitglieder sind nach di esem Be­
schluß von der Ratsversammlung für die Dauer der Legislatur­
periode zu !Ylihlen . Danach si,nd folgende Nahlen vorzusehen: 

1. 2 'Ratsherren , 

2. 2 weitere Mitgli eder, die von den Fraktionen der Ratsver­
sammlung vorzuschl~gen sind und ebenfalls Ratsherren sein 
könne'n, 

3. "9 Mi t glieder , die Vorschlagslisten zu ' entne hmen sind, wel­
che die folgenden Organisat ion en vorlegen können : 
a) Al l gemei ner Kie l ,e r Kommuna lverein von 1945 e . V. , 
b) Allgemeiner Deutscher Au.tomobil-Club (ADAC) e .V. - Kiel -, 
c) Landesverkehrswacht Schl eswig-Hol ste in e . V. - Ki e l -, 
dj Ve rband für das Ve rk CJhrsgewer~e Land Sch~eswig-Holstein e. V. 
e Bund Deutscher Radfahrer, Krelsverband Klel, 
f Arbeitsgeme i nschaft Ki el er Frauen , 
g) Gl'!werkschaft öffentlich~ Di enste, Transport und Verkehr, 

OrtsverwaltungKiel, 
h) Industrie- und Hande lskammer Kiel, 
i) Ki ol er lTugendrin'g , 

, j ed~ Vorschlagsli s t e muß mindestens 2 Namen enthalt en; 
4. ein vom Magistrat vorzuschlagender Pädagoge . 
Der Vorsitz wechselt jährlich zwischen den Mitgliedern, die Rats­
herren sind . Die Wahlzei t ist die der Ratsversammlung. 

~.l4 . : Beirat fü r Stadtgesta ltung 

~ach dem Besch luß ~er Ratsver;~mlung vom 1. März 1956 soll die 
d:;thl der Mitglieder des Boirate s fü r Stadtgestaltung, die zu 
d~es em Zei t punkt 8 betrug , und heute 7 beträgt , nach und nach 
U~ch natürl ich en Ab~ang auf 3 - 4 Mitgli eder - neben den dem 

B~~rat angehörenden ' Vertreter der Stadt und des Landes - ,ver­
~~ngert werden . Inzwischen ist ein weit eres Mitglied ausgeschie­
Be~ qnd die Zahl auf 7 abgesunk en. De r Stadtbaurat gehört dem 

81rat kraft ,seines Amtes an ( § 33 der Richtlinien für die 
Selbs,tve r Nal tung .der Stadt Ki e l). Die weiteren Mitglieder kön­
~en auch Ratsherre'n , Mitgli eder des Magistrats oder Di ens tkräf­
~ der Stadt sein. 

Die Nah l zoit ist di e der Ratsve rsammlung ( deren Beschluß vom 
13. Dez ember 1957). 

, ~..l?~!.. : Beirat fÜr Außenwerbung 
~r die Zusammensetzürig des Beirates für AU,ßenwerbung gi 1 t § 6 
F s . 3 - " 6 der Satzung d<3r Stadt Kiel über Außenwerbung in der 
assung des 1. Nachtrage s vom 13. Oktober 1959. Dieser lautet ; 

(3) Dem Beirat gehören neun Mitglie der an . 

14} Die Ratsversammlung wählt sechs Kieler Bürger für die 
auer ihrer Wahlzeit • .l!ur jedes Mitglied ist ein Kieler Bür­

ger als Vertret er ' für di ese Wah l zeit zu wählen. Di e Ratsver­
sa~lung "kann di e Mitgli eder und , di~ steilvertretenden Mi t­
glleder vorzei tig abberufen . Vier Mitgli eder und vi er stell-

- 20 -



- 20 -

v ertre tende Mitgli e d e r s ind Vorschlagslist e n zu e n t nehmen, 
we lche die f olgenden Orga nisationen vor l egen könn en : 

a ) I ndust ri e- und Ha nde lskamme r Kiel , 

b) Bun d Deut sc h er Architekt en , Bezirksgruppe Ki e l , 

c ) Haus- und Grund eige ntüme rve r e in von Ki e l und Umge g Gnd 
e . V. und 

d ) Arbe it sgemeinschaf t Ki e l Gr Wohnungsunt e rne hmen e . V. 

J ede Vors chlag slist e muß mindes t ens 4 Name n e ntha lt e n. Da­
b e i k önne n die BUrgE, r , di e a l s Mi tgli Gd e r , und die Bürge r , 
di e a ls stellvertre t e nde Mit g li e d r vorges chlage n werde n, 
ge trennt b e z eichne t we r den. 

(5) De m Beira t gehöre n f e rne r die Le it er d e s Ba uaufsichts­
amt e s, d e s St o.dtp l anung s a mt e s und des Amt e s für Wirtschafts '" 
f ö r de rung de r St a dt Kie l als Mitgli e d er an. Ihre St GllvGr ­
tre te r im Amt sind st e l l v e rt r e tende Mit g li ed er d es B irates , 

(6) De r Be ira t wählt sein e n Vorsitz ende n u n d s e in e n ste ll­
v ortre t ende n Vorsitz e n dG n a u s de r Mitte seine r Mitgli e der. 

Zu 36 . ~ Spruchs t e ll für W2'p'nungssa~hen 

Na ch § 6 des schle swig- h o l stGinischen Durchführungsgeset z e s 
zum Wohnra umb ewirtschaftungsgese t z vom 16 . Fe brua r 1954 
(GVOB1 . 8chl .-H . 8 . 31) st e ht d em BGt r offe n e n gegen Ve rwaltungS'" 
akt e de r örtli che n Wohnungsbe hörd e n auf grund d es Wohnraumbe- . 
wirtsch af tungsg ese tze s vom 31. M&rz 1953 (BGB1. I S . 97) der W~ ... 
de r spruch zu . Für Ent sche idunge n übe r den Wide rspruch sind 
Spruchste lle n für Wohnungss a che n einzuricht en . Nach § 9 des o · ~· 
Ge s e t zes e ntsche ide t di G 8pruchstelle in der Bese tzung von 
e inem Vorsit zende n und zwe i Be i s it z ern . 

De r Vor sit ze nde de r Spruchste Ile soll die Befähigung zum Rich .... 
t e r amt ode r " zum h öher e n Ve rwaltungsdie n s t b e sitz e n ; ander e " 
Personen k önne n zum Vors itz e nde n b es t e llt we rd e n, wenn sie 
n ach ihrer Aus bildung od e r ihr Gn b e sonde r Gn Kenntniss e n die 
GGwähr f ür e ine ordnungsgemäße Ausübung d e s Amt e s bieten . 

Ein BGisitz er so ll Haus e i gentümer , der a nde r e Mie tersGin. 

~ir d en Vors itz endon und di e Be isitz e r sind Ve rtreter zu b e ­
s t e lle n . 

Di e Vors itz e nde n , ihre Ste llvGr t r eter und di e Beisitz e r der 
8pruchs t e ll e we rde n auf Vo r schl ag d es Obe rbürge rmeis~s von 
d e r Ratsve r sammlung gGwi:i.hlt . Di e Wahlzeit ist di e der Ratsv er .... 
sammlung (de r e n Beschluß vom 1 3 . "De zembe r 1957 ) . 

Nach dG m 1. Erla ß zur Durchführung d es GesG tz es übe r das J u­
genda ufba uwe rk d e s La ndesmini sters für Arbe it , Wirt s chaf t u n d 
Ve rkehr vom 25 . Juli 1950 - IV A 25 - 5535 . 36 - (A~tsbl.Schl,~ 
H. S .348 ) i s t für den Be r e ich j e d e s Kr e is e s e in Beirat fü r da.s 
Jugendaufbauwerk zu bilde n . Na ch Abs . 23 dieses Erlasses, in 
Ve rbindung mit ein e m Erlaß v om 5. J a nua r 1951 - VI A 2 51 -
5535 . 30 - gGhö r e n d e m BGi rat a ls ehr e namtliche Mitarbeit e r an : 

a) de r ObGrbü r ge r me i st..s:' ode r e in von ihm b e auftragt er Ve r -
tre t e r , " 

b) e in Ve rtretGr, d e n d i e "Ratsvers amm lung b e stimmt , Wo zu 
empfo hle n wurde , d e n Vor s itz nden d es Aus s chuss e s für 
Jugendfr~~en zu b eauftragen , 
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c) ein Vertreter des Arbeitsamtes, 
d) ein Vertreter der Berufsschule , 
e) ein Vertreter der Gewerkschaften; hierbei werden drei 

gewählt, von denen jedoch nur einer jeweils - in vier­
teljährlichem Wechsel - Stimmrecht hat, während die an­
deren Vertreter dann beratend teilnehmen , 

f) 'ein Vertreter der Industrie- und Handelskammer, oder der 
Handwerkskamm8r, oder der Landesbauernkammer; 'auch hier­
bei werden drei gewählt, wobei ebenfalls wieder nur einer 
dieser drei Vertreter - in vi erteljährlichem Wechsel -
Stimmrecht ha t, während die beiden anderen dann ~eratend 
teilnehmen, 

g) ein Vertreter des Stadt jugendringes. 
' lu a ): 

Der Oberbürgermeister hat als seinen Vertreter den Vorsit­
zenden des Jugendwohlfahrtsausschusses in Angelegenheiten 
der Jugendfürsorge bestellt . . 

,&"u b) : 

Durch Beschluß der Ratsversammlung vom 2 . Juni 1955 sind 
Zwei Ve'rtreter gewählt worden, die \llechselwe,ise beschl,ießend 
und beratend tätig sind. 

Eine entsprechende Regelu'ng sollte auch weiterhin beibehal­
ten werden. 

Die Wahlzeit der von der Ratsversammlung zu wählenden Ver­
tret er i :st ' die 'der Ratsversammlung (.deren Beschluß vom 13. 
Dezember 1957). 

' ..tu 38.: Bc·:irat fÜr die Krelsiandwirtschaftsbehörde 

Nach § 4 des Gesetzes über , die landwirtschaftliche Verwal­
tung in Schleswig-Holstein vom 30. Mai 1950 (GVOB1. Schl.­
H. S. 213 ) steht dem Leit er der Kreislandwirtschaftsbehörde 
Zu se iner Beratung ein Beirat zur Seite , der aus folgenden 
Personen besteht: 

a ) dem Vorstand der Kre isbauernkammer, 
b) d rei von der Ratsversammlung entsprechend ihrer Zusammen-

setzung zu wählenden Ratsherren und 
c) dem Oberbürgermeister . 

Die Wahlzeit zu b) ist die der Ratsversammlung (deren Be­
SChlUß vom 13. Dezember 1957). 

~. Schulpflegschaften 

~ 39.: Schulpflegschaften 
NaCh § 42 des Schulunterhaltungs- und Schulverwaltungs­
gesetzes vom 28. März 1957 (GVOBl. Schl.-H. s. 47) in Verbin­
dung mit den Durchführungsvorschriften für die Schulpfleg­
S~haften vom 17. Januar 1958 (Amtsbl . Schl.-H. S. 24) ist 
~ur jede Art der von Gemeinden getragenen Schulen eine 
chUlpflegschaft zu bilden. 

- 22 -
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Di e Gesamtzahl der Mitgli e der de r Schulpflegscha ft e n der all­
gemeinbildenden Schule n (VOlksschulen, Pestalozzischulen, 
Mitt e l schulen , Gymnasien) und von den b e rufsbildenden Schu­
len f ü r die geme insame Schulpflegs chaft de r Einjährigen 
Höheren Hande ls schul e , der Zweijährigen Handelsschule und 
der Wirt s chaft sobers chule und für die Schulpflegs chaft der 
St ädti schen Bildungsanstalt für Frauenberufe ist von der 
Rat s versammlung am 17. April 1958 auf je 15 f e stgese tzt 
worden . Von diesen je 15 Mi tgli odern ist eine Reihe durch 
Ges e tz und Durchführungsvorschriften be stirr~t oder von den 
hi e r vorges ehenen Organisa tionen zu b es timmen. Die weite­
ren ru tgli e der s ind durch die Ratsversammlung auf die Dauer 
ihre r Wahlz e it zu wählen . 

Für die Schulpflegschaften der übrigen b e rufs bildenden Schu­
len (Kaufmännische Berufsschule, Handwerke r- und Industrie­
b e rufsschul e p gewerbliche und haus wirt schaftliche Be rufs­
s chule - bishe r Mädchenbe rufsschule - und Muthes ius-Werk­
s chule ) h a t die Ratsversammlung e b enfalls 15 lVI i tglieder vor­
gesehen . 

Den Schulpflegschaften der allgemeinbildenden Schulen, der 
gemeinsamen Schulpflegschaft für di e Einjährige Höhere Han­
delsschule , Zweijährige Hande lsschul e und di e Wirtschafts­
oberschul e und d e r Schulpfl egs chaft der S t ä dtischen Bil­
dungsans talt für Frauenberufe solle n na ch dem Bes chluß der 
Ratsve rs ammlung vom 17. April 1958 zwei Ratsherren und je 
e in vve i t o res Mitglie d angehören, der Kaufmännischen Berufs­
s chule zwe i Ratsherren und dre i wei tere Mitglieder und den 
sonstigen b e rufsbildenden Schulen j e drei Ratshe rren und je 
ein weit eres Mitglied . Die Durchführungsvorschriften sehen 
vor, daß bei d en unter g) - j) aufgeführt en Schulpfleg­
s chaft en von den gewählten Vertre t e rn möglichst einer aus 
dem Kreis de r Erziehungs b e r e chtigten zu entnehmen ist und S: 
da ß b e i der Zusammense tzung a ll e r Schulpflegschaften Frauen 
aus r eichend zu b e t e ilig en sind (11 5 Abs . 5 und 6) . 

Dr . R ü deI 



Zu P~nkt _6 ____ d_.e~r_1agesordnung 

Büro des Stndtpräsidenten Kiel, den 19. November 1959 

Zu Drucksache 719 - ---_.,-'-"--

~tr~~ Neubesetzung der s tädti s chen Ausscmis se usw. 

Es sind folgende Vorschläge ~ eingegangen: 

~~-~~~~~~g~-~~~~~~~~~~ 

1. Personalausschuß 

1 • Ratsherrin Dorothea F r a h k e 
2. Ratsherr Johann J e s k e 
3. Ratsherr Rudolf R eng e r 
4. Ratsherr Heinrich 0 1 s s 0 n 
5. Stadtrat Günther S c hub e r t 
6. Ratsherr JCurt P f a f f 
7. Ratsherr Paul H i 1 d e b r a n d 

2. Ausschuß für Aussagegenehm~ung en. 

1. Stadtpräsident K ö s t e r 

2. Vorsitzender der SPD-Rat s herrenfraktion Stadtrat S c hat z 

3. Vorsitzender der CDU/FDP-Ratsherrenfraktion 
Stadtrat Dr. K i e k e bus c h 

3. ~eschlußausschuß 
1. Ratsherr Wilhelm Ewe r s 
2. Ratsherr Kurt Neu man n 
3. Dr. Josef A s t 1 

4. Ratsherrin Elisabe th V 0 r m e y e r 
5. Stadtrat Hans L ü h r 
6. Ratsherr Hans S t e i n e r t 

4. Rechnu~~~rüfungsausschu@ 
1. Stadtpräsident Hermann K ö s t e r 
2. stellv.Stadtpräsident Dr. Hans Carl R ü deI 
3; Ratsherr Malter S t a m s 
4. Ratsherr Dr. Johannes rag n e r 
5. Dr. Josef Ast 1 
6. Ratsherr Dr. Klaus Mur man n 
7. Ratsherr Paul H i 1 d e b r a n d 

5. Kieler-Woche-Ausschuß 

1. Stadtrat Günter L ü t gen s 

2. Ratsherr Otto Eng e 1 

3. Stadträtin Thomasine Jen sen 

4. Ratsherr Halter S t a m s . /. 
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5. Ratsherr Dr. Johannes 'N a g n e 

6. Ratsherr Dr . Hans Carl R ü d e 1 

7. Stadtrat Günther S c h u b e r t 

8 . Ratsherrin Elisabeth V 0 

9 . Ratsherr Hans S c h ä f e 

6. Ord~~~gsauss chuß 

6 Ratsherren 

1 • Ratsherr Otto E n g e 1 

2 . Ratsherr Hans T h a d d 

3. Ratsherr Emil W i 1 1 u 

4 . Ratsherr Rudolf T i tz 

5. Rat sherr Kurt P f a f f 

r m e y 

r 

e y 

m e i 

c k 

r 

e r 

t 

6 . Ratsherr Dr . Klau s M u r man n 

5 bürgerliche Mi tgli eder 

7· Walte r P 0 h 1, Kiel y Hanssenstr . 6 

8. He rbe rt S c h u 1 z? Kiel ? Holtenauer St r. 69 
9. Dr. Adolf W i t t k 0 W s k i , Wismare r Str . 

10. Wilhelm M e y e r, Kiel- Gaar den , Bothwellstr . 

11- Wi lhelm R 0 g u s c h k e y Gablenzstraße 

7. Polizeibeirat 

1 • Stadtpräsident Hermann K Ö s t e r 

2 . Rat sherr Fritz B 0 0 k 

3. Ratsherr Heinri c h 0 1 s s 0 n 

4 . Ratshe rr Nalter S t a m s 

5. Ratsherr Hans T h a d d e y 

6 . Ratsherr Dr . Hans Ca rl R ü d e 1 

7. Stadtrat Reinhold 

8. Ratsherr Rudolf T 

9 . Ratsherr Georg N 0 

8. Feuerwehrauss chuß 

2 Ratsherren 

Bo r c h 

i t z c k 

1 t e 

1. Ratshe rr Johann J e s k e 

2 . Ratsherr Kurt P f a f f 

3 bür ge rliche Mitglieder 

e r t 

3 

16 
20 

3 . Herbert Klo s t e r man n, Kiel-G ., JOhannesstr .5? 

4. Ernst Rah n , Kiel-Such~dorf, Neue Heimat 6 

5. Ludwig J u n g j 0 h a n n, Ki e l, Freiligrathstr . 5 

- 3 -
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9. Scllulausschuß 

6 Ratsherren 

1. Stadträtin Anne B ro d e r sen 

2. Stadträtin Thomas ine Jen se n 

~DP -
3. Ratsherr Dr. Adolf K r i e ger 

4. Ratsherrin Elisabeth Vor m e y e r 

\ 

5. Ratsherr Herbert W 0 1 1 s c h 1 a e ger 

6. Ratsherr Hans S c h ä f e r 

3 bürge rliche Mitg li eder 

7. Hugo Ren n e r, Kiel, Reventl ouallee 17/19 

8. Siegfried W u r b s, Kiel-E 'hagen, Landskroner Weg 12 

9 . Hans-Georg T h 0 d e, Kiel, Graf-Spee-Str . 37 

10. ~üchereiausschuß 

3 Ra tshe rren 

1. Ratsherr Otto Eng e 1 

2. Ratsherrin Rosa Wal 1 bau m 

3. Ratsherrin Hildegard F ra n z i u s 

2 bürgerliche Mitg lieder 

4. Klaus Hup p, Hans astra ße 6 

5. Heinz F 1 i e g e, Ki e l, Hansastraße 76 

10a . Ausschuß für städtische Fachberufsschulen, Fachschulen, 
Y2.1ksh9Chs~t!~le und Erwa chsen..enbildung __________ _ 

2 Ratsherren 

1. Ratsherr Dr. Adolf K r i e ger 

2. Ratsherrin Elisabeth Vor m e y e r 

3 bürgerliche Mit glieder 

3. Dietrich B e t h, Kiel, Bismarckallee 19 

4. Dr . Faul Hau s chi 1 d t, Kiel, Waisenhofstr. 11/13 

5. Dr. \i'fa lter M ö r s c h n e r, Kiel-Pries , Stromeyera11ee 
41 

- 4 -
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11. Theaterausschuß 

SPD 1. Stadträtin Pnne B rod e r se n 

2. Stadt r ätin Thomasine Jen se n 

3. Ratsherr Johann J e s k e 

4. Ratsherr Dr. Adolf K r i e ge r 

5 . Rats h err Walter S t a m s 

CDU/FDP 6. Ratsherr Dr. Wilhelm K a s c h 

SPD 

SPD 

7. Ratsherrin Eli sabeth Vor m e y e r 

8. Ratsherr Heinz M a h ren h 0 ltz 

9. Ratsherr Friedrich Sie hel s c h m i d t 

12. Fürs?rgeausschuß 

5 Ratsherren 

1. Stadtrat Walter K 0 w al e w s k y 

2 . Stadtrat Günter L ü t gen s 

3. Ratsherrin Fr ieda Ben d f e Id t 

4. Ratsherr Karl-Heinz N e s t p haI 

5. Ratsherr Dr. Fritz B e s k e 

4 bürgerliche Mitglieder 

6. Friedrich Hin z ? Kiel , Bahnhofstraße 22 

7. Theodor K r a k OW, Ki e ly Suchsdorf, Eckernförder CH . 79 

CDU/FD~ 8. Alfred R a n 0 c h a, Kiel , Amselsteig 3 

9. Pastor Adolf P 1 a t h, Kiel, Nietzschestr. 56/58 

13. Aus s chuß für das Wi chmannsti ft - --_. .._-
SPD 1 • Ratsherrin Dorothea F r a n k e 

2 . Ratsh err Thomas H a n s e n 

CDULFDP 3. Ratsherr Dr. Hans earl R ü d e 1 

- 5 -
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14. Kriegsopferausschuß 

3 Ratsherren 

1. Ratsherr Kurt Neu m a n n 

2. Ratsherrin Rosa Wall ba u m 

3 . Ratsherr Heinz M a h ren hol t z 

4 bürgerliche Mitglieder 

4. Erwin Rum 0 h r, Kiel , Jahnst r aße 9 

5. Frau Dr. Felicitas Kl o s e, Kiel , Souhienblatt 42 a 

6. Alfred S tell mac h e r, El isabethstraße 97 

7. Frau Christ el H ans man n, Kiel, Nillestraße 8/10 

15. AUS8Chu'ß für Vertri,8bene , .. ...Kl ü cht lin8.§.. _~~d Kriegsgeschädigte 

4 Ratsherren 

1.Ratsberr Walter S tarn s 

2. Ratsherr Hans T h a d d e y 

3 . Ratsberrin Hildegard Fra n z i u s 

4. Ra t sherr Herbert W 0 1 1 s c h 1 a e ge r 

5 bürgerliche Mitglieder 

5. Bernhard Geh r m a n n, Kiel , F lintbeker Str . 43 

6.Karl-Heinz L i n a c k , Kiel, Naisenhofstr. 34 

7. Dr. Josef Dom a b y 1, Ki e l, 'Nestring 206 

8. Alfred R a n 0 c h a , Kie l, Amselsteig 3 

9. Frau Mar ga r e the R a b bel , Kiel-G., Medusastr . 33 

16. {ugendwohlfahrtsausschuß 

15 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Stadtrat Kurt Eng e r t 

2 . Ratsherrin Frieda TI e nd f e 1 d t 

3. Ratsherrin Dorothea F ra n k e 

4. Ratsh errin Lisa H ans e n 

5 . Stadtrat Günt er L ü t ge n s 

6. Ratsherr Karl-Heinz W es t p h a 1 

7. Ratsh e rr Heinz M a h ren hol t z 

8. Ratsherr Herbert W 0 1 1 s c h 1 a e ge r 

~ 9. Rolf K 0 c k, Kiel , Lutherst r aße 25 (bürgerl.Mitglied,) 

( 10. Dietrich B e t h , Bismarckallee 19 I1 11 

( 11. Rumold K ü c h e n m e i Eil t er, Feldst'r.la5 11 . . .- . , 
( 

1 

12. Frau Anni Pe t e r se n, Franziusallee 181 

13. P ~ ~ tor Adolf P 1 a t h, Nietzschestr.56/58 

14 . Werner R eis e , Kiel , Düstcrnbrooker Neg 37 

I1 

11 

IJ 

15. Martin M 0 reh a n, Kioili-El1er~ck , - Hangstr .20 11 
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171 Ausschuß für Familienfürsorge 

5 Ratsh erren 
SPD 1. Ratsherrin Lisa H ans e n 

2 . Ratsherrin Rosa VI all b a u m 
3. Ratsh err Thomas H an s e n 

CDU/F12P 4. Rat s h e rr Dr. Fritz B e s k e 
5 . Ratsh errin Hildegard F r a n z i u s 

4 bürger l iehe !'11:1 t g lie d e r 
6. Frau Gertrud V öle k e r , Kiel , Blocksberg 4 

CDU/FD~ 
5. Alfred V 0 i g t, Kie l , Karpfe nteich 6 
6 . Frau Paula v. E s se n, Ki e l ,Schilksee , Haupt st r . 
7 . Frau 11se 0 h m sen , Kiel-Gaarde n , Nerftstr. 43 

18 . Gesund~e~tsausschuß 

5 Ra:tr,sherre n 
SPD 1. Stadträtin 1da Hin z 

2 . Ratsherrin Lisa H a ns e n 
3 . Ratshe rr Thomas H a n s e n 

CDU/FDP 4. Stadtrat Hans L Ü h r 
5. Ratshe rr Dr . Frit z B e s k e 

4 bürgerliche Mitgli eder 
SPD 6. Johannes S c h a r f e n b e rg , Petersburge r Weg 10 

CDU/FDP 

18a. 

SPD 

CDU/FDP 

SPD 

CDU/FDP 

7 . Max N e n t w i S, Ki e l, Turnstraße 7 
8. Frau Lena S c h r öde r, Kiel , Ringst raße 33 
9. Dr. Edmund C h r ist i a n i , Ni e mannsweg 34 

Ausschuß für das Nahrung smitt e lunt er s uchungsamt 

4 Ratsherren 
1 . Ratsherrin Fri eda B en d f e 1 d t 
2 . Rat s he rr 'Nilhelm E w e r s 
3. Stadtrat Hans L ü h r 
4. Ratshe rr Dr . Fritz B e s k e 

3 bürgerliche Mitglieder 
5. Frau Gerda K ade, Kiel , P r oje nsdo r f er Straße 35 
6 . Frau Helga Ren ge r, Kiel, Ne string 231 
7. Frau Le na S c h r öde r, Ki e l, Ri ngstraße 33 

19 . ~~tausschuß 

4 Ratsherren 
SPD 1. Ratsherr Fritz B 0 0 k 

2. Ratsherrin Ro sa N all bau m 
CDU/:fDP 3 . Ratshe rr Ka rl-He inz N e ~ t P h a 1 

4 . Ratsh err Dr. Nilhe ~n K a s c h 

SPD 

CDu/FD~ 

~ 
20 . 

5 bürgerlich e Mit g liede r 
5. Hans Mac h e y, Ki e l-Schilksee , Hau~tstraße 
6 . Erich P a u 1 se n, Kiel , St e rnst raße 7a 
7 . Gerhard M 0 r i t ze n, KielTWik, Seeblick 7a 
8 . Hugo 'F{ e t z e 1 , Kie l, Nai tzstraßo 51 
9 . Heinrich H e n n i n 8 , Gute'nbergstraße 22 

Krankenhausausschuß 

3 Ratsherr en 
SPD 1 . Ratsherrin Lisa H ans e n 

2 . Rat s h err Thomas H a ~ s e n 
CDU/FDP 3. Ratsh.e rr Hans S t e in e r t 

_ 1 " 
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2 bürgerliche Mitgl ieder 

4. Frau Dr. Hilde P 0 r t 0 f e e 7 Kiel, Ziege lteich 7 

5. Dr. Hans N all e r, Ki ol, Ni emannsweg 170 

21. Bauausschuß 

7 Rat s h erren 

1 • 

2. 

3. 
4 . 
5. 
6. 

Stadtrat 

Rat s h err 

Ra tsherr 

Stadtra t 

Ratsherr 

Gustav S c ha t z 

Wilh e lm E w e r s 

Heinz L ü d e m a 

Dr. Jo sef A s t 1 

Hans L ü h r 

Hermann D r e w s 

7. Ratsh err Hans S c h ä f e r 

4 bürgerliche Mitglie de r 

n n 

8 . Werner Klo u t h , Raisdorfer Str. 14 

9. Dieter R öde n b e ck, Ki e l, Kronshage ne r Weg 10 

10. Herbert W e id 1 ins , Ki e l, Hol s t e nstraße 22 

11. Si egfri ed Pul s, Kiel, Philosophe ngang 6a 

22. Um~egungsauss chuß 

23. 

1. Vorsitzender: Dr . Josef Ast 1 

Stellvertreter: Dr. Uwe H a r d e r, Holt e nauer Str.200 

2. Mitglied ~ Rat she r r Dr. J ohannes W a g n e r 

Stellvertreter = Ratoh e rr Vi lhe lm Ewe r s 

3. Mit g lied: Ratsh c:rr He rmann D r e w s 

Stellvertreter : Ratsh err Rudolf T i t z c k 

4. Mitg lied : #ernor K lo u t h, Raisdorfer Str . 14 

Stellvertret er: Ha ns R 0 S ka m, Blocksberg 8 

5. Mitglied Gerhard M 0 r i t zen , Kiel-Wik, Seeblick 7a 

Stellvertreter: Jo a chi m S ehe n k, Kiel, Naitzstr . 47 

Yer€@beauss chuß 

5 Ratsherren 

1 • Rat s h e rr Otto Eng e 1 

2. Ratsherr Heinz L ü d e m a n n 

3. Ratsh err Kurt N e u m a n n 

4. Stadtrat Hans L 'Li h r 

5. Ratsh e rr Rudolf T i t z c k 

- 8 -
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24. Gar~~nausschuß 
4 Ratsherren 

SPD 1. Stadträtin Ida H i n z 

2 . Ratshe rr l.N"i lhe lm E w e r s 

CDULFDP 3. Ratsherrin Hi l degard F r a n z i u s 

4 . Rat sherr Paul H i 1 d e b r a n d 

3 bürger l iche Mitgli eder 

SPD 5 . Fritz Q ua d e, Kiel-hk, Achterkamp 129 
6. Dr. Ado l f W i t t k 0 w s k y, Wismarer St raße 16 

CDU !:E.:~:r:. .. _ 7. Karl H aas e , Ki ol, Theodor-Storm-Straße 14 

25. Kleingartenauss chuß 

SPD 

SPD 

CDULFDP 

26. 

SPD 

SPD -

3 Ratsherren 
1. Stadträtin I da Hi n z 
2 . Ratsherr Ni lhelm E w e r s 

3. Ratsherr Georg N 0 1 t e 

6 bürgerliche Mitgli eder KreiS' 
4. Viktor S c h 1 i e k e r , Kiel- Ga , Kiele r Str . 16) Verbo . 
5 . Andreas S i mon s e n, Kiel, Hamburge r Ch . 128 ) d . I<Je: 
6. Karl P r i e Sy Kie l, Grave lottestr'B13. k ) giirttl 

eZlr s -
7. Hermann P 0 g g e, Kie l-Suchsdorf - Bauernve rband Kie 1 d' 
8 . Er 1.vin G ä r t n e r j Alt e Lübecker Ch.7' Haus- u.Grut\f 
9 . Paul T h e e. d e,Ki el, Lessingplat~ 6 ) eigentümer" e 

Kiel 
Wo~nu.!±g§"~~sschu~ 

5 Ratsherren 
1. Stadtr äti n I da H i n Z 
2 . Stadtrat Gust av S c hat Z 
3 . Ratsherr Frit z B 0 0 k 
4. Ratsherr Geor g N 0 1 t e 
5. Ratsherrin Hildegard Fra n z i u s 

4 bürgerliche Mitglieder 
6 . ~ern er Kl o u t h, Raisdorfe r St raße 14 
7. Walter K n a u p e, Ki e l-D ' dorf, Wißmannstraße 12 
8. Alfred St eIl m ac h e r, Elisabethstraße 97 
9. Frau Irmgard K r e m e r ", Ki rchhofallee 69 

27. S"t~~"trei.Eigu~~"~q§..~ chu ß 

2 Ratsherren 

SPD 

CDU!FDP 

1. Rat sherrin Fri eda B 
2 . Ratsherr Paul H i 1 

3 bürgerliche Mitglieder 

e nd f e 1 d t 
d e b r a n d 

3 . Herbert S c hol z , Kiel , Gneisenaustraße 3 
4. Willy V e r di e c k, Ki e l, Drewsstraße 30 
5. Richard Fit ze r, Kiel-Gaarden, Elisabethstr. 117 

- 9 ,. 
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28. Wirtschaftsausschuß 

8 Ratsherren 
1 • Ratshorr Heinrich 0 1 s s 0 n 
2. Ratsherr Rudolf H e n g e r 
3. Ratsherr Dr. tTohannes W a g n e r 
4. Ratsherr Emil W i 1 1 u m e i t 
5. Ratsherr Prof . Dr. Klaus T h i e d e 
6. RatsherrDr . Klaus M u r m a n n 
1 .. Stadtrat Fro,nz R i t t e r 
8. Stadtrat Günther S c hub e r t 

3 bürgerliche Mitglieder 
7. Dr. Paul Hau s chi 1 d t , 'Naisenhofstr. 11/13 
8 . Ratsherr Hans T h a d d e y 

9. Joachim Her b s t, Ki e l , Knooper Weg 12 

29. Fr~mdenverkehrsausschuß 
4-Ratshcrren -_ , 

1. Rutshcrrin Dorothea Fra n k e 
2. Ratshe rr Kurt Neu man n 
3. Ratsherr Walte r S t a m s 
4. Stadtrat Pranz .R : i t:t"e -r--- :; 

3 bürgerliche Mitglieder 
4. Alfons S c h m a t 1 0 c h, Kiel-Wchilksee 
5. Dr. -Wilhelm "'H' i d i n g, ' Kiel, Herz.Friedr.S1:r. 65 
6. Dr. Wilhe lrn M e i e r - B a n.t, Esmarchs13raS. 3 

30. vVerkausschuß für die :-) tadtwerke -_. 
5 Ratsherren 

1. Ratsherrin Fri8da Ben d f e Id t 
2. R~tsherr Rudolf R e n g e r 

3. Ratsherr Emil '·N i 1 1 u m e i t 

4. Stadtrat Günthc ,c S c h u b e r t 

5. Ratsherr Hans S t e i n e r t 
4 bürgerliche Mitglieder 

6. Dr. Paul Hau s ch i 1 d t, ~aisenhofstr. 11/13 
7. Dr. Hans A d a m, Ki el , Eichendorffstraße 5 
8. Prof . D~. Erwin N 0 a c k, Holtenauer Str. 15 
9. Georg C ars t e n s, Ki el-G ., Iltisstraße 9 

- 10-
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31. Fi~~nz~u.sschuß 

SPD 

CDU/FDP 

SPD 

CDULFDP 

1 . Stadtrat Gus tav S c h a t z 

2. Stadträtin Thomas ine J e n s e n 
3. Ratsh(~rr Thomas H a n s e n 

4. Rat sherr Dr. .'Idolf K r i e g e r 

5. Ratsherr Rudolf R e n g e r 
6. Stadtrat Dr . Heinz K i e J( e b u s c h 

7. RCl tsherr Rudolf T i t z c k 

8 . Ratsherr He rmann D r e w s 

9 . Ratsherr Fri edrich S i c h e 1 s c h m i d t 

B. Nicht ständi ge Ausschü sse 

1 . Ratsherr Wilhelm E w e r s 
Vertret er : Stadtrat Gu" tav S c h a t z 

2 . Ratsherr Heinrich 0 1 s s 0 n 
Vertreter : Stadtrat Günter L ü t g e n s 

3 . Ratsherr Walt er S t a m s 
Vertreter; Ratsherr Rudolf R e n G e r 

4. Stadtrat Dr. Heinz K i e k e b u s c h 
Vertreter: Ratsherr Dr. Klaus Mur man n 

5. Ratsherrin Frau Elisabeth Vor m e y e r 
Vertreter: Ratsherr Heinz M a h r e n hol t z 

36. SpruchsteIle für Wohnungs~~~llf?}~ 

SPD 

1. Vorsitzender: OMagRat Dr. S c h r ö t e r 
1.stellv.Vors itze nder ' OMa R~t Dr. R ich t e r 
2 Beisitze r 

2. Erwin G··ä r ··t ·,n e r.,lAlt G LUbeckor Chaussee 7 ) Hbaus-. ) e-
stellv.Beisitzer : Paul Ein b rot, Yestring 223) sitzet 

3. Ratsherrin Rosa N all b a u m 
stellv.Beisitzer: Wi lli R a b e , Kie l, Muhliusstr. 42~ 



Büro des Stadtprc: .. s identen Kiel, den 26.Novbr.1959 

Sl?n 
~ 
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~ ~ J~r:.lfg_~~.c.:. c.h~~.. . 7.f--9. 

!Le..i!:..~.1. Neubesetzung der städ~iscb en Ausschüsse usw. 

Neu E?_ Zu s ar!!rTf...E?I?:. ~"tel:J-u ~g .ß.f?F_.Y. O_:r..~9_h 1 ~g e 

Es sind folgende Vorschläge e in~egangen: 

1. P~r...sona).au~§u~?llU@. 
9 stimmberecht i gte Mitglied.er 

9 Ratsherren 
1. Stadtrat Hans S c h r 
2. Ratsh errin Dorothea li' 
3. Ratsherr Johann J e s 
4. Ratsherr Heinrich 0 1 

Ö d 
r a 
k e 
s s 

5 . Ratsherr Rudolf R e n g e 
6. Stadtrat Günther ,-" 

,") c hub 
7. Ratsherr Paul H i 1 d e b 
8. .B.atsherr Dr. hlhe lm K a s 
9. Ratsherr Kurt P f 8. f f 

e r 
n k e 

0 n 
r 

e r t 
r a n 

c h 

2. AUSSC9.ll ß für._ Au§.s a,g~g~.!l_ehmigu!l&en 

3 stimmberechtig t e lfIi tgli oder 
1. Stadtpräsident K ö s t e r 

d 

2. Vorsitzender der SPD-RatshGrrenfraktion 
Sta.dtr C:. t Gust nv S c h a t z 

3. Vorsitzender der CDU/FD~-natsherrenfraktion 
Stadtrat Dr. K i e k e bus c h 

3. Beschluß~~c~~ß. 
7 stimmberechtigt e Mitgli eder 

Oberbürgerml:üs ter 0 der von i hm best eIl ter 
Stellvertreter als Vorsitzender 
6 Ratsherren 

1. Ratsherr 'tTilnelm Ewe r s 
2 . Ratsherr Kurt N e u m. a n n 
3. Ratsherr Dr . Johannes T a g n e r · 1 

4. Stadtrat Hans L ü h r 
5. Ratsherr Hans S t e i n e r t 
6. Ratsherrin Elis~beth V 0 r m e y e r 

4. Eechnung~rüfu".Q..ß.§.[3:~~S_9..r}Uß 
7 stimmberechtig t e Mitglie der 

1. Stadtpräsident Hermann K ö s t e r 
2. stellv. StLdtpräsident Dr. Hans Carl R ü deI 
3. Ratsherr 'Ni l helm Ewe r s 
4. Ratsherr Valter S t a m s 
5. Ratsherr Dr. J ohannes N a g n e r 
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6. Ratsherr Paul H i 1 d e b r a n d 
7. Ratsherr Dr . Klaus Mu r m a n n 

5. Ki el e~::}roche-Au~s,gJ!.llI~ 

9 stimmberechti ,Q, te :'Iitgliede r 

9 Ra tsherren 
SPD 1. St adträtin Thomasi ne Jen s e n 

2. Stadtrat GUnt er L ü t gen s 
3 . Ratsherr Ot to Eng e 1 
4. Rat sherr \/va l ter 3 t a m s 

CDU/FDP 
5. Rat s herr Dr. J ohannes W a g n e r 
6. Stadtra t Günthe r S c hub e r t 
7. Ratsherr Dr. H~ns C2rl R ü d e 1 
8. Rat sherr H~ns S c h cl f e r 
9. Ra tsherrin Eli sabeth Vor m e y e r 

6. Ord_nunß..1?..a..~sschu0. 

11 sti mmber echtigt e Mi t :~li oder 

6 Rat she rren 

SPD 1. Rat s herr Ot to En g e 1 
2. Rat sh err Hans T h a d d e y 
3 . Ratshc Y'r Emil d i 1 1 u m e i t 

CDUL:J!'DP 4 . Rat s he r r Dr. Klaus M ur man n 
5. Ret s herr Kur t P f 8. f f 
6 . Ratsherr Rudolf T i t z c k 

5 bürger l iche Mitgli ed er 

SPD 7. Nalter P 0 h 1, Kie l, Hanssenstraße 6 
8. Herbert " c h u 1 z , Ki ol , Holt enuer Str. 69 u 
9. Dr. "dolf I/V i t t k 0 w s k i , 'Hismare r Str. 16 

CDU.LF.p..E . 10. Wilhelm M e y e r , Kiel- Gac:.:. rden, Bothwellstr.20 
11- iNilhel ,1 R 0 /3 u s c h k e , Gablenzstrc:: ße 3 

7. Po ~i~~~_b_E?iral 

9 stimmbere chti gt lJ ~\h tglioder 

SPD 1. Stadtpräsident Bar mann K ö s t e r 
2 . Rats harr Fri t z B 0 0 k 
3 . Rnt3herr Heinrich 0 1 s s 0 n 
4. Ratsherr ~alter S t a m s 
5. Ratsherr L.ans T h a d d e y 
6 . Stadtrat Reinhüld Bo r c h e r t 
7. Ratsherr Georg N 0 1 t e 
8. Ratsherr Dr . Hans Carl R ü d e 1 
9. Ratsherr Rudolf T i t z c k 

- 3 -
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8. Fe}~e.rw~.hrausschuß 

7 stimmberechtigte Mitg li eder 

4 Rat sherren 

1. Stadtrat Jalte r K 0 wal e w s k y 
2. Ratsherr Johann J e s k e 
3. Stadtr~t Franz R i t t e r 
4. Ra t sh err Kurt P f a f f 

3 bürgerliche Mitg li eder 

5. Herbert Klo s t e r man n, Johannesstr. 55 
6.Ernst Rah n, Kiel-Suchsdorf , Neue Heimat 6 
7. Ludwig J u n g j 0 h a n n, Freiligr athstr . 5 

9. .§.2. hu Jß~ lfQfl 
9 stimmberechtigte Mitg lieder 

6 Ra tshE.:rren 

1. St ~dträtin Anne B rod e r sen 
2 . St ~ldträtin Thoma sine Jen sen 
3 . Rat s herr Dr. Adolf K r i e g er 
4. Ratsherr Hans S c h ä f e r 
5. Ra tsherrin Elisabeth Vor m e y e r 
6. Ratsherr Herbert iN 0 1 1 s c h 1 a e ge r 

3 bürgerliche Mi tglie der 

7. Hugo Ren n e r, Ki e l , Reventlouallee 17/19 
8. Siegfried H u r b s, Ki e l-E'hagen, Landskroner 

'.lveg 12 
9. Hans-Georg T h 0 d e , Graf - Spee-Str. 37 

10. Büchereiausschuß --
7 stimmberechtigte Mitg lieder 

5 Ratsherren 

1. Stadträtin Anne B rod e r sen 
2. Ra tsherr Otto Eng e 1 
3. Ratsherrin Rosa 4 all bau m 
4~ .Studträtin Dr.Marianne v. Run d s ted t 
5. Ratsherrin Hildegard Fra n z i u s 

2 bürgerliche Mitglieder 

6. Klaus Hup p, Hansastraße 6 

7. Heinz F 1 i e g e , Hansastraße 76 

10a. Ausschuß für städtische Fe.ch-, Fachberufs- und 
Berufsschulen _ .. . _ ... _- --_ .. ... -_._---------------
7 stimmberechtigte Mitg li eder 

4 Ratsherren 

l. Stadträtin Thoma sine J e n s e n 

~ 2. Ratsherr Dr. Adolf K r i e g e r 
3. Stadtrat GQnther S c h u b e r t 
4. Ratsherrin Elisubeth V 0 r m e y e r 

- 4 -



SPD 

CDU/FDP 

CDU/FDP 

SPD 

§.TI2.... 

.QDU!FDP 
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3 bürgerliche Mitg l ie der 

5. Di etrich B e t h? Bis ma rcka llee 19 
6. Hans R 0 s k am ? Blocks ber g 8 
7. Dr. W~lter M Ö r s c h n e r, Stromeyer a llee 41 

11 . Theat er au ss chuß 

9 stimmber e chtigt e Mi tgli ed er 
9 Ratsh \:; rren 

l. Stadträ tin Anne B r 0 

2. Stadträtin Tho ~asine J 
3. Rats herr J oh ann J e s 
4. Ra t s herr Dr. 1-~do lf K r 
5. Ratsherr \f\Ta lt er S t a 

6. Rat sherr Dr. Wi l h elm K 
7. Ratsherr Heinz M a h r 
8. R&t s herr Fri edr i ch S i 
9. Rat s herrin Elis a be th V 

12. F4rs orgeaus~~huß 

9 stimmber e chtig t e Mitg li eder 

5 Rat s h erren 

d e r s e n 
e n s e n 

k e 
i e g e r 

m s 

8. S c h 
e n h 0 1 t 
c h e 1 s c 
0 r m e y e 

1. St adtrat 1a lt er K 0 w a l e w s k y 
2 . Stadtr2.t Gü nte r L ü t ge n s 
3. Ratsherri n Fr ieda Be n d f e 1 d t 
4 . Ratsherr Dr. Fritz B e s k e 
5 . Ra t s h err Karl-He i nz ~ e s t p h a 1 

4 bürge rliche Mitglieder 

z 
h m i d t 
r 

6. Friedrich Hi n z , Ki e l, Bahnhofs tra ße 22 t 
7. Theodor K r a k 0 w, Ki e l-Suchsdorf, EckernfördB 

Chaus see 79 
8. Pas tor Adolf P 1 n t h, Ki el, Nie tzschestr . 56/5B 
9. Alf r ed R a n 0 c h a , Ki e l, Ams e l s t eig 3 

13. Aus EJ. chuQ_. fü~_Si8:.~ .. VVJc.h.!Q.~!l12i? ~i :ft 

3 stimmber echtigt e Mitg lie d er 

3 Ro.ts h e r ren 
1. Rat sh errin Dorot h ea F r a n k e 
2. Ratsherr Thomas H a n s e n 
3. Rat s herr Dr. Ha ns e a r l R ü d e 1 

- 5 -
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14. Kri o.ß.sopferausschuB __ 

15. 

9 stimmber echti gt e Mitgli ed. er 
5 Ratsherren 

1. Stadtrat Gustav S c h a t z 
2. Ratsherr Kurt N e u m a n n 
3. Rr.::.t sherrin Rosa W a 1 1 b a u m 
4. Stadtr. ,t Hans Lü h r 
5. Ratsherr Heinz M a h r e n h 0 1 t z 

4 bürgerliche Mi t ß li .... :Jder 
6. Frau Dr. FGlicita s Klo s e , Sophienb1att 428, 
7. Erwin Rum 0 h r, J ahnstraBe 9 
8. Frau Chri s t e l H ans man n, Willestr. 8/10 
9. A1f r ed S t e ll m a c her, Elisabeths tr.97 

A9:.I:!.~QhuB ... j'ji~ "'y"~:r;::trA_C?.9_~_o_L." ll~9h t li nß.~ u.Krieg~~es chädigte 
11 stimmberechti g t e Mitgli eder 

6 Rat s herren 
1. Stadtrn.t ""0.1 t er K 0 w a 1 e w s k y 
2. RatshGrl' Walt er S t a In s 
3. Ratsherr Hans T h a d d e y 
4. St adtriitin Dr. Mari anne v. R u n d s t e d t 
5. Ratsherrin Hildegard F r 8, n z i u s 
6. Ratsherr Herbert N 0 1 1 s c h 1 a e g e r 

5 bürgerliche Mi tgli ede r 
7. Dr. Josef Dom a b y 1, ""Testring 206 
8. Bernhard Geh r man n, Flintbeker Str. 43 
9. Ka r1-Heinz L i {l c~ c k , Hais enhofstr. 34 

10. ]'rA.u Mar g :::.r e the R a b bel, MedusClstr. 33 
11. A1fred R a n 0 c h B , Amselsteig 3 

16. Jugendwoh1fa.hrt§..~' ~u..§..§.ch_uB 
15 stimmberechtigt e Mitgli eder 

1. Stadtr"t Kurt E ng e r t 
2. St adtrat iliint er L ü t gen s 
3. Ratsherrin Frieda Ben d f eId t 
4. R tsherrin Dorothea Fra n k e 
5. R~tsherrin Lisa H a ns e n 
6. Rs tsherr Heinz M a h r e n hol t z 
7. Ratsherr Kar1-Reinz We s t p haI 
8. Ratshorr Rarb ert 4 0 1 1 s chI a e 

bürger 1ic he Mi t g1i eder 

9. Rolf K 0 c k, Luth Gr s tr.25 ) 
10 . Dietrich B e t h, Bismarcka 11ee 19) 
11. Rumold K ü c h c n m ei s t e r, ) 

FG1dstraBe 125 ) 

ger 

Kieler 
Jugend­
ring 

- 6 -
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SPD 

CDU/FDP 

SPD 

CDU/FDP 
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Arb. G. ( 
d.freien( 
Wo hlf. ( 
Pf l ege 

12. Fr~u Crarlotte Lau k n n n, Kruppallee 28 
13. Frau Anni P e t 0 r sen, Franziusallee 181 
14. Pastor Adolf P 1 a t h, Nietzschestr .56/58 

15 . Martin 1 e r c h a n, Hangst r aße 20 

17. Au~.§.chu~...1ü:r.. :b'al.!!ilienf..1irs orr-;e 
9 stimmber echtigte Mitglied er 

5 Ratsherren 
l. Ra.ts herrin Li sa H a n 
2 . Ratsherr Thomas H a n 
3. Ratsherrin Ros 8. N a 1 
4. Ratshc·!. r Dr . Fritz B e 
5. Rat sh errin Hildegard :E' 

4 burgerli ehe l\n:i tglit?der 

s e n 
s e n 
1 b a u m 

s k e 
r a n z i u s 

6. Frau Gertrud V öle k e r, Blocksbe rg 4 
7. Alfred V 0 i g t, Karpfenteich 6 
8 . Frau Paula v . E s sen, Kiel-Schilksee , Haupt stt · 
9 . Frau I1se 0 h m sen , Werftstra ße 43 

18. G~ßundheitsau~~~9u~ 

SPD 

CDU/FDP 

SPD 

CDU/FDP 

SPD 

C12V/FDI: 

9 stimmberechtigt e Mitglieder 
5 Ratsherren 

1. Stadträtin Ida. ·H i : n : .z_ 
2. Ratsherrin Lis a H ans e n 
3. Ratsherr Tho mas H ans e n 
4. St adtr~t Hans L ü h r 
5. Re.t s herr Dr. Fritz B e s k e 

4 bürge rliche Mitg li eder 

6. Max N e n t w i g , Turnstra ße 7 f ~ 
7. Johannes S c h a r f e n b e rg, Petersburger / -
8. Dr.Edmund C h r ist i a n i, Niemannsweg 34 
9. Frau Lena S c h r öde r, Ringstraße 33 

18a. Ausschuß für ~as Nahrungsmitt e lunt ersuchungsamt 

7 stimmberechtigte Mitgli eder 
4 Ratsherren 

l. Stadtret Ha ns S c h r Ö d e r 
2 . Ratsherrin Frioda B e n d f e 1 d t 
3 . St adtra t Hans L ü h r 
4. RE-~tsh err Dr. Fri tz B e s k e 

3 bürgerliche Mi tglied ~r 

5. Frau Gerda K a d e , Projensdorfer Str.35 
6. Frau He l ga R e n g 0 r, Uestring 231 
7. Frau Lena S c h r Ö d. e r, Ringstraße 33 

- 7 -



SPD 
~ 

- 7 -

19. .SJ! .. Q.!:t~s cq.u~ 
11 stimmber echtigt e Mitglieder 

6 Ra tsherren 
1. St adtrat Günt e r L ü t gen s 
2. Rats herr Fritz B 0 0 k 
3. Rnt sherrin Rosa .{ n 1 1 bau m 
4 . St [·,dtr2.t :E\ i_·<:.~nz H it t e r 
5. Ratsherr Dr . Wilhe lm K a s c h 
6 . Ratsherr Ka rl-Heinz W es t p h a 1 

5 bürgerliche Mi t g lieder 

7. Heinrich H e n n i n g, Gutenbergstr . 22 
8. Hans M a c h e y, Kiel-Schilksee, Hauptstraße 
9. Erich P a u 1 se n, Kiel, Sternstraße 7a 

10. Gerhard M 0 r i t zen, Seeblick 7a 
11. Hugo iN e t z e 1, Wai tzstr ~~. ß e 51 

20. Krank enhausa Qsschuß ----_ . --
7 stimmbe r echti gte Mitgliede r 

5 Rat sherren 

1. Stadträtin Anne B r 0 

2 . R8.tsh errin Lisa H a n 
3. Ratsherr Thomas H a n 
4. Stu.dtrnt Gtinth er S c h 
5 . '~atshG rr He:.ns S t 0 i 

2 bürge rliche Mitgli ed er 

d e r s e n 
s e n 
s e n 
u b e r t 

n. e r t 

6. Frc .. u Dr.Hilde P 0 r t 0 fee, Zi ege lt e ich 7 

7. Dr. Ha ns W' all e r, Niema nnsweg 170 

21. ~.~u~~~.cJ}u@'_ 
11 stimmberechtigt e Mitgliede r 

7 Ra tshorren 

1. Stadtrat Gus t av S c h 
2. Stadtra t Rhns S c h r 
3. Ra tsherr Nilhe lm E w e 
4. Ratsherl~ Heinz Lü d e 
5. Stadtra t Ha ns L ti h r 
6. Ratsherr Rermann D r e 
7. Ratsherr H ~. ns S c h ä 

4 bürge rliche Mitglieder 

a t z 
Ö d e r 

r s 
m a n n 

w s 
f e r 

8. Werner Klo u t h, RaisdorferStr. 14 
9. Di eter R öde n b eck, Kronshagener Weg 10 

10. Siegfri ed Pul s, Philosophengang 6a 
11. Rarbert N eid 1 i n g , Holst enstra ße 22 

- 8 -
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CDU/FDP 

§fl2 

CDU/FDP 

SPD 

CDUL.FDP 

SPD -
CDUiFDP 

SPD 

CDuiFD~ 
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22. Um~.Ei.&tgl..ß.§.,?-~~c))uß 

5 stimmberechtigt e Mitgli eder 

1. Vors itz ender: Dr.Josef A s t 1, St ernwart enweg 39 
St ellv.: Dr. Uwe H a r de r, Holte na uer Str.200 

- Befähigung zum Richt e r amt oder höher en Verwaltung~ 
di enst er f orderlich -

2. Mi t g li ed: Ratsherr Dr 0 J ohannes W a g n r 
Stellv.: Ratsherr 'iVilhe lm Ew e r s 

3. Mit gli ed: Ra tshe rr He rmann D r e w s 
St el lv. : Ratsherr Rudolf T i t z c k 

4. Mit gli ed: Werner K lo u t h, Raisdorfer Str. 14 
St e llv.: Hans R 0 s kam, Blocksbe rg 8 

5. Mitgl i ed: Gerhard M 0 r i t zen, Seeblick 7a 
Stellv.~ Jo a cbim S c h e n k, Vaitzstr. 47 

Mindeste ns je oin Mitgli ed und j e ein stellvertreten­
des Mitg li ed müssen Sachlrunde im Städtebau und Sach­
kunde für Grundbesitz ha ben . 

23. VergaQ..~ .. S!:.~schuß 

5 stimmberechti /2; t e Mit g li eder 
5 Hatsherren 

1. Ratsherr Otto E n g e 
2. Rats h err Heinz L ü d 

1 
e m a 

3 . R2.tshe rr Kurt N e u m a n n 
4. Stadtra t HE,.ns L Ü h r 
5 . Ra tsherr Rudolf T i t 

24. Gart enausschuß 

9 stimmberechtigte Mitg lieder 
5 Rat s h err en 

1. St adträtin rda H i n z 
2. Ra tsh err Wilhe lm .c'J W e 
3. St adträtin Dr. Mari anne 
4. Ratsh errin Hildoßard F 
5. Ra t sherr .E'riGdri c h c- -

i .J 

4 bürgerlich e Mitgli e der . 

z c k 

r s 
v. R 

r a n 
C h 'e 

n n 

u n d s t c d t 
z i u s 
1 S C h m i d t 

6. Julius B r ed e n b e k, Lütjenburge r Str. 14 
7. Fritz Q u a d e , Acht erkamp 129 
8. Dr. Adolf N i t t k 0 W s k y, Wismarer Str. 16 
9. Karl H aa s e , Theodor-Storm- dtraße 14 

25. K~~Jngart enaus S_(Ll]._~J2 

9 stimmberechtigt e Mitgli eder 
3 Rat s herren 

SPD 1. St cdträtin r da ~ i n z 
2. Ra tshe rr Nilhe lm Ewe r s 

CDU/FDP 3. Ra tsherr Georg N 0 1 t e 

- 9 .... 
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6 bürge r liche Mi tgli ede r 

4. Kar l P r i e s, Gr avelottes tr.13 ) Kreis-
5. Viktor S chI i e k e r, Ki el~ Str.16) Verb.d. 
6. Andr eas S i m '0 n se n, Hamburger Oh. ) Klein-

128 ) gärtner 
7. Er win G är t n e r , Alt e Lüb.Ch.7 - Haus- uoGr.E , V. 
8. Hermann P 0 g g G , Kie l-Suchsdorf -Bez.Bauernvb.Kiel 
9. Paul T h G e d e , Lessingplatz 6 - Haus- u . Grund­

ei gentümerver ein 
Kiel 

26. Woh~tllf.ß...s aus s chu~_ 

9 stimmber echtigt e Mitg li eder 
5 Ratsh erren 

1. Stadträtin l da Hin z 
2~ StddtrBt Gus t av S c hat z 
3. Rat s herr Fritz B 0 0 k 
4. Rat s herr. Hürmann D r 8 W S ,-

5. Ratsherr Geo r g N- o 1 t e 

4 bürgerliche Mitg li eder 
6. Werner K lo u t h , Raisdorfe r Straße 14 
7. Walt er K n a u p e , Kie l-D'dorf, Wißmannstr.12 
8. Frau Irmgard K rem e r, Kirchhofallee 69 
9. Alfred S tel l m ~ c h e r, Elisabe thstr.97 

27. Stadt:rei~i gl.!.QB...~~U? hl!.@. 

7 stimmber e chtigt e lWi t glieder 
4 Rat s her ren 

1. St a dtrat Günt er L ü t g e n s 
2 . Rat sherrin Frieda Be n d f e 1 d t 
3 . St adtrat Franz R i t t e r 
4. Rat sherr Pau l H i 1 d e b r a n d 

3 bürgerliche iv1i tglie der 

5. Herbert S c hol z , Gn eisenaus traße 3 
6. Nill y V e r di e c k, Drewsstra ße 30 
7. Richard Fi t z e r, Elis abethstra ße 117 

28. Wirtschäfts auss chuß - _ ... _-_._----
11 stimmber echtigt e Mi tglie der 

~Pn 8 Ra t sherren 
~ 

1- Rat sherr He inrich 0 1 s s 0 n 
2. Rat s horr Rudolf R e n g e r 
3. Re.tsherr Dr. Johanne s N a g n e r 
4. Rat sherr Emi l ,"[ i 1 1 u m e i t 
5. St adtrat Franz R i t t e r 
6. Stadtre.t Günthe r S c h u b e r t 
7. Ra t sh err Dr. Kl au s M ur m a n n 
8. Ra t s herr Pro f . Dr. Klaus T h i e d e 

- 10 -
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SPD 

CDU!FDP 

SPD 
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SPD 
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SPD 
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3 bürgerliche Mitglieder 
9 . Dr . Paul H a u s chi 1 d t , Wais enhofstr . l 1/ 13 

10 . Rat s herr Hans T h a d d e y 
11 . Jo achim H e r b s t, Knooper Weg 12 

29 . Fre!lldenverkehrs a_1:::!-..?_§..ghuß 
7 stimmberechtigt e Mitgli e der 

6 Rat sherr en 
1 . St adträti n lda Hin z 
2 . Ra t s herrin Dorothea Fr a n k e 
3 . Ra t s he rr Kurt Neu m a n n 
4. Ratsherr ~a1te r S t a m s 
5. St ...:. dtrat Dr . Heinz K i e k e bus c h 
6. St cdtra t Fr a nz R i t t e r 

3 bürgerliche Mitg lieder 
7. Alfon s S c h m a t 1 0 c h, Ki e l - Schilksee 
8 . Dr. 'Vilhe lm M e ie r - B a n t, Esma rcbstr. 3 
9 . Dr . Wilhe lm W i d i n g, Herz.Fri edr . Str . 65 

30. We_~K?-.lli2_§.~uß fü lZ dif?..Ji:~~.dtw(~!:.~.2 

11 stimmberechtigte Mitgli eder 
6 Rat shorren 

1 . Ra tsherri n Fri oda B e n d f e 1 d t 
2 . Ratsherr qudolf R en g er 
3 . Rs tshe rr Emil W i 1 1 u m e i t 
4 . Stedtra t Pr of . Dr . T h i e d e 
5. St D.dtr ::-~t Günther S c hub e r t 
6. Ratsh err Hans S t e in e r t 

5 bürgerliche Mitgli ed,raer 

7. Dr . Hans A d a m, Eichendorffstre ße 5 l~ 
8. Dr . Pi.l.ul H a u s chi 1 d t, ·Naisenhofstr · 
9. Frit z N e i ge r t, Heider Str . 13 

10 . Georg C a rs t e n s , Iltisstraße 9 5 
11 . Prof . Dr. Erwin N 0 a c k, Ho1t e nau er str . 1 

31 . Fin?:..I!..~~;'3sch~ß_ 

9 stimmb er e chtigt e M~tglieder 
9 RJ,t sharren 

1. St adträ tin Thomasine J e n s en 
2. St adtrat Gus t av S c hat z 
3 . Rat sherr Thomas H ans e n 
4 . Ra tsherr Dr . . :' dolf K r i e g e r 
5. Ratsh err Rudolf R 0 n g e r 
6. Stadtrc.t Dr . He inz K i e k e bus c h 
7. Ra tsherr Har mann D r e w s 
8 . Ratsh er r Fri edrich S ich e 1 s c h m i d t 
9 . Ratsherr Rudolf T i t z c k 
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32. §..ong.era~s ~chuß . für .. . ~· e btet}f~ E;_(<2Lrn 
5 stimmberechti gt e Mitgli ed er 

Ratsh erren 

36. 

1. RatshGrr Wilhe l m Ew e r s 
Vertr.: St s.d t r Dt Gu s t av S c hat z 

2. Ratshe rr Heinrich 0 1 s s 0 n 
Vertr.; St ndtr .: .. t Günt er L ü t gen s 

3. Rat sh err 12 1 t er S t a m s 
Vertr.; R~tsherr Rudolf Ren ger 

4. St udtrat Dr. Hcinz K i e k e bus c h 
Vertr.: R ~tsherr Dr. Klaus Mur man n 

5. Ratsh errin Fr~u Elisa be th Vor m e y e r 
Vertr.: Rat s h err Feinz M a h ren hol t z 

Sprqqhst elle für .Yf9hnunp;s~qhen 

1. Vorsitzender ~ OMagRa t Dr. S c h röt e r 
1.stellv.Vorsitze nde r: OMagRat Dr. R ich t e r 

2 Beisitz er 

2. Erwin G ä r t n e r, Alte Lüb.Oh. 7 ) 
stellv.Bei s it z o r ~ Faul Ein b rot,) 

\i,Testring 223 ) 

3. Ratsherrin Rosn N a ll bau m 
stellv.Beisitz er: Willi R a b e, 

Muhliusstr .42 
~ 
) 

Haus­
besitzer 

Mieter 



Anwesenheitsliste 

------------------------------------------------------------------------
Name Unterschrift 
--- ------------------------------------------------------------------------

Frau Bendfeldt, Frieda 

Dr . Beske, Fritz 

Book, Fritz 

Frau Brodersen, Anna 

Drews, Hermann 

Engel, Otto 

Ewers, Wilhelm 

Frau Franke Dorothea , 

Frau Franzius, Hildegard 

Frau Hansen, Louise 

lIansen, Thomas 

lIildebrand Paul , 

Frau Hinz Ida , 

Frau Jensen, Thomasine 

Jeske, Johann 

Dr. Kasch, Wilhelm 

Dr. Kiekebusch, Heinz 

Köster, Hermann 

Kowalewsky, Walter 

Dr . Krieger, Adolf 

L" udemann Heinz , 
L"h U r, Hans 

L " utgens , Günter 

M:ahrenholtz Heinz 
J 

Dr . Murmann, Klaus 

. . .......... ..-..... ..... .. .. ~ 

• ••••• 0 ~ ••••••••••••••••• 

..... . /~:-~. \ ...... . 
· ....... 'f ... .... ....... . 
· ......... ~ ....... . 

1 Ct 

~ . ~ ~ . ~ ~ : . '~f: ~ : ~: : : : : : : : : 
.... y..~ ....... . 

~.~. 
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-------------------------------- - ----------------------------------------- \ 
Name Unterschrift 
----------- - --------------------------------------------------------------

Neumann, Kurt 

Nolte, Georg 

Olsson, Heinrich 

Pfaff, Kurt 

Renger , Rudolf 

Ritter, Franz 

Frl . Dr . von Rundstedt, Marianne 

Dr . RÜdel, Hans - earl 

Schäfer, Hans 

SChatz, Gustav 

Schröder Hans 
J 

SChubert Günther , 

Sichelschmidt Friedrich 
J 

Stams, Walter 

Steinert Hans , 

Thaddey, Hans 

Prof. Dr. Thiede, Klaus 

Titzck, Rudolf 

Frau Vormeyer, Elisabeth 

Dr. Wagner, Johannes 

Frau Wallbaum, Rosa 

Westphal, Karl -Heinz 

Willumeit Emil , 

WOllschlaeger, Herbert 

I , 

I! 
•• • 8 . r.~{~ , ti// ' !;'), .o •• e 

~
--..---. ?~ ...... ~~ ..... . 

· . . . . '.. ........ . 
.l # ,f 

~ ; t. ~ /" I' .... ... ~ 
· .... . ~/ . >. ~ po ' - • " ; •• 

,., .... 
• •••• I ••••• 



Kurzniedo- s chrift 

über die Sitzung aer Rat, verspnmlung 

am ?7 . Nov ewber 1959 

~e inn: 15 . 00 Uhr Ende: 1).25 Uhr 

Vorsitzender : St. dtpr~.sident K d s t e r 

_chriftf;.ihl'er : atsherrLn ,faLLbuum 

Ratshpr.cen: 

~fehlen 
~ntschuldigt : 

_ s fehlen 
.9:Qentschuldia,t : 

Frau Bendi.'eldt , Dr . B ske , Book, Frau Bro­
dersen , Drews, Bn l' l, Ewers, Erriu "H'r'lnke , 
:B'r III J:;'ranzius , .B'r .tl Hatl,~en, Hansen , ~ 
~~~~, li'n" u Hinz, ..b'rau Jenuen, Jeske , 
Dr . Kasch, Dr . Kiekebusch , Kowalewsky , Kd­
st8r , Dr . Krieger , Llidernann , Lühr, Lütgens , 
Mahr nholtz , Dr . Murmann , Neurtlc..nn , Nolte, 
Olsson , Pfoff , en~er , Rit ~8r , Frau v . 
Rundstedt, Dr . RildeJ , üchatz , Sch" 'fer , I 
Schröder , :3chubert, :3ichelschlnidt , Starns, 
Stclnert , Thaddey, Prof . Dr . Thiede , Titzck, 
Fr<: u Vormeyer , Dr . {un;ncI' , :B1r"'u {allbaum , 
,{er-t hol , ifiJ lumei t, ;Jollschlaeger , 

atoherr Hildebr~nd 

!g.sschluß von Ratsherren 
Y!§gen Bei'an,rl'enhei t : 

~wesende des 
M.§.gi s tr ~Ü s : 

!!!,wesende der 
~waltung : 

OberbUrcserrneiste r Dr . Mlithling , Bürger­
meister Dr . Fuchs , ",ee!(5ioJeO\DXlleh Pyofo eJc n­
~, 3tadtüchulrat Dr . Hoffmann, Stadträte : 
Borchert , Enaert u . L'ngbehn 

Leitender Mag . Direktor v . GermL.r , Obermagi­
strB~srlite : Gabriel , Dr . Koup , Materne , 
Puls , Müller , ];liP Ji,jQ};;JtitJ? , ~3! , i:3el1iC; her , 

'filling , Dröpper , Mag . Hat BaroN, 1\lap' . A3S . 
Dr . Schwinge , Stadtmedizinalra t Dr . Papen­
be r Q' , Mevr d'; Q l!ottjolJ? t'il:;ij !in lIJ? • i:3 @häi"" e \DX • ~~ei"@ @!t.tl!l , l) , 

Städt . Bau direkt oren : e elu@e@ier, Sauer , 
Städt . Ob8rbuurlite : Mert8Ds , 8chwidt, 
~n@er, chulze , tädt . Baurat Becker , 
Dire ' tor Vo s , mehrere Mitglieder der 
Ortsbeiräte S11.chsdorf und "' chilksee , 
tiefer'ent 'Ni tte 
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Ö f f e n t 1 ich e S i t z u n g 

Die gestellt en AnträP'e : 

1. Verpflichtung von zwei Mi tgli edern u I' (tsversc rnrnlung 
(Fr'u Hinz und Dr . RUdel ), die in den letzten 'itzung fehlten , 
durch den 3t'.d tr riO sidenten . 

2 . ~rucksach~ 742 

Betr . : Änderung der Hauptsatzunp; 

9 . Nachtrag 

zur Hauptsutzung der nt~dt Kiel 

Vorn 2'( . November 1959 

AUfgrund d eQ § 4 der G ,me.Lndeo r'dnung fLLr Scll1 ee w L -Hol'Jtoin 
VOrn 24 . J'muar 19)0 (GVOB1. 8chl. -H . 8 . 25 ) hat die f-{'et ,versamm­
lung mit Genehmigung des In lenrnini3ters des Landes 'chleswia­
HOl s tein folp,enden Nachtrag be:Jchlo..., ,en : 

Artikel. I 

Die Ha ptsatzung der Stc dt Kiel v om '_0 . April 1 950 (Kieler 
Nachrichten vom 16 . Juni 1950 und. Schleswir"-Holsteinische Volks­
zeitun~ vom 16 . Juni 19?0 ) in uer gegenvvärtig geltenden l!as­
Sung wird wie fo l g t gei."ndert : 

folgende Passung : A. § 3 Absatz 1 erhält 

"Oberbür ·erleister 
und Stadtrüte 

(1) Der MagistrLt besteht cU dem 
h uotamtlichen OberbJraerueister 
aL, Vorsitzendem, 7 hauptamtli-
chen St'tdtr;· ten nd 12 ehrenamt­
licben Stadtraten . " 

B. In § 5 NI' . 6 (bisher Vol ksbildun s'usschuß) heißt der Aus ­
schuß "Büchereiaus s chuß" . In § 5 Nr . 9 (bi sher Vertriebenen­
auss chu ß ) heißt der Ausschuß "Aus' chuß für Vertriebene , 
Fl ichtlinge und Kriegsgesch··di gte " . 

C. In § 5 Nrn . 4 , 6 und 11 lauten die Aufgabenp-ebiete : 

1. NI' . 4 (Schulauss chuß ) 
"Schulwesen ( soweit nicht bei Nr . 6a ) 
Erwachsenenbildung 
Kulturange le ,o;e nheiten ( soweit nicht bei NI' . 5 ode r 6) " . 

2 . Nr . 6 (Büchereiaus chuß ) 
"Büchereiwesen" . 

3 . NI' . 11 (Gesundheits~u83chuß) 
"Gesundhei tswesen" . 

- 3 -



- 3 -

D. In § 5 Nrn . 1 , 3 , 5 , 13, 15 , 17, 18 , 18a , 19 und 21 trC'tr.>n 
folr;ende Z':düen d(~r sti nmberecht irLen Mitg lieder --rstel l e 
der bish -' r Lp;en Zahlen : 
l. In Nr . 1 (Personalauss chuf ) 9 an.,te lle 7 , 
2 . in Nr . 3 (O rdnungsausschuß ) 11 ansteJ}e 5, 
3 . in Nr . 5 (TheateraQsschuß ) 9 anstelle 7, 
4. ln NT . 13 (S pol'tausscbuß ) 11 an" te] 1e 9 , 
~ . Ln NI' . 1 , (Gartenausschuß ) 9 8.1ste lle 5 , 
6 . i n Nr . 17 ( .fohnun,1;su-usschuß ) 9 an.Jtelle 7 , 
7 . in Nl' . 18 ( v!/lrt. ch' .t'ts, usschu ß ) 11 anstelle 9 , 
8 . in Nr . 18a (Jerkausschu ß ) 11 anstelle 9 , 
9 . in Nr . 19 ( tLdtreinigungsJusschuß ) 7 anütelle 5 , 

10. in Nr . 21 (.Premdenverkehrsausscha ß ) 9 anstelle 7 . 

E. I n § 5 We rden folgende neue Nummern 6a und lla einge cht:.ltet: 
1 . Nr . 6a : 

'AQss chuß für Berufs- und Fachschulen 

Zus amme nsetzung : 

7 stimmberechti ~t e Mi tgli p.der 
Mi tg lieder deo Mb. )istrc.:.t s 

atsherr en 
bil.r ",erliche Mi t g lLo der 

A1..1fgabeng biet : 

st lidti ehe Be ufsschulen , BerQfsfachschule n und 
Fachschulen" . 

2 . Nr . lla : 

"~chuß fÜr Nahrung smitt eluntersuchungsamt 

Zusammensetzung : 

7 stimmberechti[';t; e Mi. tgliecler 
Mit g lieder des Man;i tr8.ts 
RaLsherren 
bÜrgerliche Mit )li eder 

Aufr:;abengebiet : 

Nahrungsmittelunterouchun&J;swesen ". 

Artikel 11 

Dies 0. r Nachtrag tritt am 27 . November 1959 in Kraf t . 

Nach Anti' ~ 
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3. Drucks~che 743 
Zum weiteren hauptamt lich ,n IvlngL)t~·8.ts ni tg Liea wird ,!"w;'h l t : 

Beschluß : 

Herr Direktor Otto V 0 s s, 
1. NerkloitAr der Studtwprke. 

ltrf\ t~dtrot V0 3S wird nicht ver­
eidigt, 'Neil er brei tu Beamt er 
iJt und a ls solcher den Beumten­
eid aeleist t hat . 

4 . \I[<:.hl der ehrenamtlichen St· dtrUte und ihre Vereidigung 
durch den Stadtpri:i,sidenten . 

Von der Ratsherrenfr"ktion der .'PD werden [:),ls ehrenamtliche 
t't träte vorge"lchla en : 

l. .:B'rou R.a'tsherrin Anne B r 0 d C' r s e n 

2 . .b'rau R .tsherrin Ida H i n z 

3. .b'rc.u Ratsherrin Thomasine J e n s e n 

4 . Herr 1atshe 'I' N< 1 tor K 0 w a 1 e w s k y 

5. He.cr R' t herr Günt r L Ü t g e n s 
6 . Herr Ratsherr Gustav S c h a t z 
7. Herr Ratsherr Hans S c 11 r Ö d e r 

Von der Ratsheerenfraktiorl der CDU/FDP wer en als ebren­
amtliche Stau tr:i te vorgeschlag en: 

8 . Herr Ratsherr Dr . Heinz K i e k e b u ch 
9 . Herr atsherr Hans L ü h r 

10 . HArr Ratsherr .b'ranz R i t t e r 
1l. Fräulein Ratsherrin D . M .r.i anne v . R u n d t e d t 
12 . Herr Ratsherr Günther S c h u b e r t 

&eschluB : 
N trag 

einstimmig bei Stimmenthaltung jeNei ls zur 
eigenen Person . 
Stautpräsident KÖ.TL r verei' t sodann die Stadträte 
1 . t adträ tin J ensen 
2 . Stadträtin Dr . von RQndstedt 
3 . Stadtrat Dr . Kiekebusch 
4 . tadtrat Lütgens 
nach § 6 der Gemeindeordnung . 
~ie leisten den Beamteneid . 
(Im [i,bri rren siehe Hauptniederschrü' t . ) 
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5. D ucksac~~Il2. 

1. ~onc::tlau.s huB 

9 sti tll1lb yecb-+;i ~t ~ IlL tgli er 

9 R·Jt 'herren 

l. Stad tl" .... t lÜ.ns S c h I' 

2. R·. t< h rrin Doro !1 ~ 
r B' 

3. H' L~1h rl' Johm'll J e s 
4 . Bat her H~Lnricb 0 1 

Ö 
~, 

k 
s 

J. Rr tsh',r:r R dolf H e n g 
6. St· dtrat Güntl1er S c h 
7. Hr~tshe J.' P ll.l H i 1 d 
8. Hai.sher Dr . "li I} ~ lJl1 K 
9 . Rat "hcl'l' Kurt P 1 f f 

d e 
'" n " 
e 
s 0 

e r 
u D 

b r . " 

2 . !:.usschuß .r'ür Auss' geg nehmigunsen 

3 stLnmo rechtigte T i t ~li eder , 
1. S ~dtpräsid t K ö ~ e r 

r 
k e 

1 

e I' t 
a .1. ci 

G h 

2 . Vorsi ~z ~nder der .PD-R t h ~rrenfr' .ktion 
St atr t Gust·v S c hat z 

3 . Vorsitz ader der CDU /PDJ:l-l?atsherrenfrLk tion 
st· dtrat D ' . K i e k e bus c h 

3. ;§. schlußau jlJchuß 

7 s ti m berech tigt rfu tgli der 

OberbU.Ti.S ~rr '~i~'t.-.. oder von i m ~i3tellt.1' 
Stellv tr ter als Vorult~end I' 

6 Hatsberren 

l. Ratsherr :lilhelm E e I' s 
2 . ttötöhel'r Kt. l:t N e u TU a n 11 
3. fiCi t all err Dr . Johannes . , Cl g n e r 
4 . Stadtrat Han L o' h r 
5. n taherr Hans S t e i n e r t 
6 . atsherrin Elis' eth V 0 r m e y e r 

4 . ~chnu gsprüfungsauss chuß 

7 "t · 'rnnberechtigt Nli t )lieder 

1 . Stadtprä ident Her~arl K ö . t e r 
2 . stellv . "'t, dtpri:J .. 'i ent Dr . Hans Carl R ü d e 1 

• Ratsherr NIlhelrn Ewe s 
4 . R~tsh rr «alt r S t a m s 
5 . HH t ..,herr Dr . Johannes 'ff a g n e r 
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~ 

~ 
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6 . Ratsherr aul R i 1 d e b r a n d 
7 . )~ tsherr Dl' . Kl"u8 M u - m n 

11 

te Mit li er 
9 R' toh rren 

1. St, dt i:iti Thomasi_ e Jen ß e n 
2 . Stadt C1.t GÜ.lt r IJ 'Ü t g 
3 . RrtsIlelr Ot+o j] n <l ~ 1 
t . R tsh_.r. W" Ite- S t Q. In S 
5 . Hd.tsherr Dr . fTob:..tl111ed N an· .l~ 
b . Stadtr~t G~nth 'r ~ c hub e r t 

. hc- t shc;xr Dr . Hr 11S Ce; rl R ü d e 1 
8 • . -.;<t.Jher thU8 Sc h ii f t" r 
9 . Rrtsherrin Elisabeth V r m y e r 

s ti 'nmberechti ce li tgl:i..eJ 

6 Ratsherren 

1 . RLt "herr Otto E n g e 1 
2 . " t sh rr HUllS T 11 :.... d d e . 
) . ' tsb.e rl' Erui l ~'/ i 1 1 .u rJ. i t 
A Hat h T l' Dr . Klaus lU r m a 11 n r · 

5. R t herr Kurt P f a f f 
o . Ratsherr Rudolf T i t z e k 

5 bür erliebe lVii tg1ied r 

7. Walter P 0 h 1 , Ki 1, Hausse st aß~ 6 
8 . Herbert S e h u 1 z , IU 1 Holtenuer Stl' . 69 
9 . Dr . ii.do1f N i t t k 0 W ski , di smarel' tr . 1-

10 . Wi 1helm ~f e y e r, Ki I - Gaarden , Bothw 11:-'ltr . 20 
11. Vi Lhel '1 R 0 g u s e h k e , Gab1enzstrt.. e 3 

Mi tgli II r 

1. S t udt p.rüs.Ldent Hertrlann K ö s t r 
? R'tsherr Fritz B 0 0 k 
3 . Ra t 0h.rr Heinric 0 1 s ü 0 n 
4 . herr Walter S t m s 
~ . Rat sh rr Hans T h R d d Y 
r-

Stadtr<:l t o . R inhold B 0 :a: e h e r t 
7. Ratsherr Georg N 0 1 t e 
8 . Ratclherr Dr . Hans C:.lrl R ü d e 1 
9 . Ratflher Rudolf T i t z c k 

- 7 -



SPn 
~ 

- '{ -

8 . Feuerwehrau8~chuß 
----:.==..::.:..;::.:==--

7 ~jtimrnbere ch tip;t e lfLi tgl:L der 

4 1t: t~3h ren 

1 . 0tiatr.t ~ lter K 0 : ale w s k y 
2 . R..:l.t he r Joh nn J e k e 
3 . S ti:l.Jtl'~.t Fr",nz R i t t e r 

. d~ t, 'h~rr Kurt P f ' f 

3 bürger,.Lie: le ll:i tgli ed ,X' 

5 . H,rb,l't 1 0 cl t e r m ::.. n LI , Joh' _n s .r. .• • 55 
6. ErYlst ahn Ki. .1-Su0h.~d)r i , Neu Heim' t 6 
7 . Ludwig J U TI g j 0 h a n 1 , :B'::'eili ;:.>J'atb .. tr . 5 

9. §.2.p.ulaus chuß 

10 . 

9 sti nmberechtigte Mi tgl i der 

7 

. 't,~h rr n 

1 . .3 t· d. t r R t i tJ An B!' 0 d sen 
' . St dtr~ti Thom'sin, Jen s e 
3 . 3.' t her Dr . Aciolf 1<. 1" I~ e r 
4 . JatC'lherr H' ns S e 11 " f _ r 
5 . H' t t h l' i E J i. Ci. be t h V 0 l' ,11 e J e r 
u . ~. t .3h I T H. b rt 1 0 1 1 0 1'1 1 e', r 

:5 biirg rli he Mi tglie d 

5 

. Hugo R n n e r , Ki 1 , Reventlou 11- 17/19 
8 . Siegf i d { u r b s Kiel- BI ha', L' ndükr 1,;1' 

,J .g 12 
9 . H·· nD-G or; T h 0 (1 _, G : "'-Cl , .e-Sti.' . 37 

Th -c,-lieder '-, 

H' ,h rr n 

J.. ut Cl. tr,·ti A n B r 0 , 1 

~ 
2 . H'· t"h ,rr Ot to E n - 1 ...:> 

3 . R~ tuh 1 "i u Ro.', ! a 1 1 b ,.. u. a 
4. St dt rat Günther S c h u. b e r t 

~ 
~ 

5 . R t she r i n Hi lde;..>ard F r a 11 , 1- U. ::; 

2 bürge l iehe Noi tgli _ er 
6. Klau H u P p, H n,' s t • ße 6 
7. H i z F 1 i e ) 

e H s t aße 76 

10 • Aus chuß f ür ~~~ aß lrJ.-X 
~mx~~~ Beruf s- und Fach s chulen . 

7 sti~llberechtigte Mi tgli eder 

4- Ra t sherren 
1 . St tr~ti ho ~si e J e s e 
2 . R't s h err Dr . Adolf Kr i e g e ~ 
) . St . dtra t Gdlther S c h u e r 
4 . at herrin El isabeth Vor rn e y e 
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~ 
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3 bürg~rliche Mitgliedel' 

5 . Dietrich B e t h Bis rrck~ll e 19 
6. Hans R 0 s k m, BJocksberg 8 
7. Dr. Valter M ö r s c her Strom yerall 

stimDlb~rechtigt J Im. tglie er 

9 Rat~ h _1.'Ten 

1 . titadträtin Arme B r 0 
2. Stad tr;'tin Tho J.ä.si J 
3 . H~tsherr Johan J s 
4 . at·'h 1'1' D . Ad 1 K I' 

5 . I t.. t, herr r~Jter .3 t a 

G. H.Cltsherr Dr . filhelm K 
7. H'.>tsberr H i .Z M . h r 
8 . l:{: t8h~IT F iedricb S i 
9 . t t"herrin EJicabeth V 

schuß 

rl e r s . n 
c ...., n 

k e 
i e g e 

m 

Ci u c 11 
e h 0 1 t Z 

c 11 1 . c h m i 
0 r' 1 y e r 

41 

cl t 

9 .) tirrunbe.cechtigte Mi gli der 

5 tatsh rr"n 

1. St dtrat J' lt I' K 0 val w s k Y 
2 . tedtr'.t Gün e'p L ü t gen 
3. R,tah rrin Frie a B e d f eId t 
4 • , t. 1 herr Dr . ,.B'ri tz B e s k e 
5. R' tdh .. rr Karl-H 'n, VI e s t ') h' 1 

4 bürgerlich _ VIi tgli .der 

6 . Fried. ich Hin z Ki~l, Bahnhofstr 8 22 
7 . Theodor Kr' k 0 '/ Ki 1-duchsdor' i::':clrl!!rnförder 

8 . Pautor Adolf P 1 a 
9 . Al!r d R a n 0 c h 

eh' l.., S 79 
t h , KJ 1, Ni tz~ch str . ~o/5S 
a . Kiel , .AmseL,tt:.ig 3 

~huß f" tift 
3 stirnmb.rechti t Mitglieder 

3 R t her"! 
1 . R,ttGherrin Doroth .a .F ra n k e 
2 . Ratsherr Thom'ts H s e 
3. ~ atsherr Dr . Rn Carl R " d e 1 
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14 . Kr1egsopf~ln" u8,'chuß 

9 stimmbel' G~ltip;t Mi tgli der 

5 Rt.:I ... herren 
, _ .. 
? 

t. 
5 . 

4 bü. 

6 . 
7. 
8. 
9 . 

Strot:c' t Gustav ( ' c h R t '" ,) u 

Rt L herr KU.l't N ~ u m n n 
,ct .. h r-r:.n los ~ a 1 1 b u 'n 

St 'd tr8 t H'us L Ü r 
, t . err Hei z M h l' e n h 0 1 t z 

g rliche Mitglieder 

Frau Dr . Fe1icitb.s .K. 1 0 e , Sophi n1:ol tt 42a 
E ·1Ü .. l1 U lli 0 h r , ' h. S tr~ße 
~"\ .r u Chri tel H a sm' , \ illestr . 8/J 0 
Alfr.d S tell m a her, Elis b,th~tr . 97 

15 . Au.s s c hui3 für y e rtr~:J.. .... ' ..;;,.e..;;.b..;;.e...-.;;;.e...L,---""lti-"'l:..,:..ll;;..:c'-h;;..:t:....;l--'i;....:..;;...~-=.;....;...;;;;..o;;..;;;..u.~..;:~..;;..;;.;;~~~ 
11 stimmber chtig te ,IIi. gJ i der 

16 . 

( 
( 

6 R'tsherr~ 

1 . :::>t a trat re: I t er .K. 0 a. 1 e w s k 
2 . R < h rr , a,lt l' S t a m 
3. 1" tAh 1'1' H 113 11 r d e y 
4 . st dtrLi tin Dr . M.arim.ne v. H U n d . t e d t ,J 

R&..tJherr jn Hi deö'l..:.. d F r n z i u 8 

R tch", r Herber- 0 1 1 <:> c h 1 <. e g e l' 

5 'ir ~rliche Mitgliede 

7 . Dr . JO.3 f Do m a b y 1, .Vestriug 206 
8 . Bernh'rd Geh r man n , Flintbek r Str . 43 
9 . Ku.r l-He inz L i .J (~ c k , V' i8 nhufstr . 31-

10 . Fr' Mare' 'eth. R 3. b bel, edus' str . 53 
1 • Alfred H H • 0 c h " Amselsteig 3 

3.3 chuß 

sti lIllberechtigte ü tg i d l' 

~urr-e:n 

1 . t 'dtl ut Kurt Eng e l' 
2 . St· dtrvt G"nt er L .. t g s 
3 . ~.t .3herrin Fri ~da B e !l d f e 1 d t 
4 . . t sherrin Dorothea F r r n k e 
5. Rct tsherrin Lis H n n 
6 . Ratsherr Heinz M a h l' e n hol t z 
7. Rrtsherr K~ rl-Heinz Wes t p haI 

• Ratsherr Herbert W 0 1 1 s chI e 

büre, r U che Mi t ~lieder 

9 . Rolf K 0 c 
JO . Dietrich B 
11 . Rurnold K ,. 

k , L t herstr . 25 ) 
e t h, BibDwrck llee 19) 
c h e m eis tel', ) 

F Idstr ß 125 ) 

e l' 

Kieler 
Juge nd­
ring 

- 10 -
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Arb . r~ . ( 12 . 
d . freie r ( 13 . 
Voh f . ({ 4 . 
P 'I ge 

I'r" , C 1 rlotte Lau k 
Fr~u h ~vi ~ ~ r A e 
Pasto A 0 f P 1 a t h, 

, TU P llee c:8 
EI ziusal: ~ 181 
t~ .. eh , tr . 56/58 

15 . 

17 . A,us>:>chuß für Familie fü .Jo~~ 
9 3 t' m nbel.' eh ti. gte lIU. tgllecler 

') R,~t herre 

L . 
, , berri 1 Li Ctt.. H '1 S 

2 . 1.<: tsherr Thom' .. , H ;:; 

3 . tl't:-,herrin Ros' '/ a 1 1 
4 . R::.t"'lh I'r Dr • .Fritz B 
5. h'tsl1errin Hillt:!;· r l!~ 

4 b'r ,erlieh e dtg1i leI' 

e n 

b a u m 
9 k 
r a z 

. F.i:tl1 G ·rtrud V Ö 1 c e l' , Block'"'b,rg 
7. Alfr li V 0 i 1'1' t , K r)fent~icb 6 
-3 . ~~r u Paul' v . E . , s LJl Schi 
9 . Ir' u Il e 0 11 r l 8 , 'f ."tr' ~e 

Ratsh~l'ren 

Bt adträti Ida Hin z 
2 . .t.Jberl'i' L.L8 H' LI , 

5 . 1. tIJh;rr TLo aL: H ' 11 3 e 
. ut~dtr't B' 8 L ü h 

5. R' t0h T D~ . Fritz B k e 

4 bü.c J rlicl 1, i tg li eder 

45 

4 

H npt..::tI'. 

6 . 1 x N e t \ i g Tur~.tr'ße 7 
7 . Joh' . es S c h r f ~ 1 b r g Pet !'sburg r S . 10 
8 . Dr . Edrnu d ehr i t· i , Niemanns,,,eg 3 

1 a . 

9 . :Ir· u Len' :3 c h r Ö d ~ r, R i gst.cC:tße 33 

!..USdchuß fiil' d<:l ahrungsmi tt e lunt 

7 stilomberecbtigte ni t lieder 

4 Rr t,3herren 

1 . St · cltr' t lli:..u. . c 11 r ö :i e r 
2 . R~tsherrin Fri d' B d f 1 d t 
3. t ,dt rat B~ns L ~ h r 
4 . t>:>herr Dr . Fri tz B e s k e 

3 bürgerliche Mitglieder 

5 . Fr Ll Gerd.::i. K ade Proje sdorfer "'tr . 35 
6 . rau Helg' Ren 6 e , Jestri g 2Jl 
7. Frau Lena S c h r öde r , Ring tra e 33 

- 11 -



S D 
~ 

S D -..;..::::. 

S D 
~ 

- 11 -

19 . Sportausschuß 
11 timmber chti rt Mitglied r 

6 Rat berre 
1 . 3t;'''dtr~t G';lnt\!:T II Ü 1:,; gen o.J 

? ~t' t, berr Fri ~ B 0 0 k 
3 . Ratsaerrin Ros' 1 1 bau n 
1 . StHdt r t r~p,z R i t te r 
j . ti'üshe 'I' Dr . Vi lhelm K s c h 
6 . q, t~helT R' rl-HeilZ ~ e c t p h 1 

5 b;1 ger liehe lVf.i tgli der 

7. He Lnri ch Hel n i n g, GIlt nbel.' '8 1:' . '~2 
8 . Hans Mac h e y, Kiel-~chilkseJ ' H~uptqtr Ge 
9 . Erj eh P a u 1 seI , Kiel , Sternstr f3e 7a 

10 . G~rhurd M 0 r i t z e 11 Seebllck 7' 
1 . Bug etzel vai tz .lt'ß 51 

20 . Kr kenhausaus chuß 

21 . 

7 stimmberechtigte MitgJieder 

5 R tsherren 
1 . St'll.d "tin Ann B . 0 l' se, 
2 . Hatsberrin Lis'-. H a n .J e 1 

3 . H: t ,3herr Thomas H ade II 

4. Strdtr't G0 th_I' S c hub e r t 
, . J:t8h~rr H~ ns ;3 ti er t 

2 bÜl'gerliche Mi tgli der 
6 . Fr u D . Hilde P 0 r t 0 f ~ e , Zi g lt ich 7 
7. Dr . H'l, N L 1 1 e r , Niem nn~w g 170 

stilllUlberecht' gte Mi tgli <ler 

7 R' t,'b rreu 
1 . Stadtr't Gu tav S c h t z 
2 . Stadt at Hans S c h r öde r 
3 . Ratsh~.J.r ilhelm E we T c 

4 . Re .tsh rr Heinz L ii dem a n 
5 . St<id t l' t Hans L ü. h r 
6 . R t herr Hermanl D r e w s 
7. Ratsherr HLns S c h ä f e r 

4 bürgerliche Mitglieder 
8 . Wer er Klo u t h, Ra' sdorfer Str . 14 
9 . Dieter R öde n b e , Kronsh gener Veg 10 

10 . Siegfried Pu l s, Philosophengang 6' 
11 . Herbert # eid 1 i n g Holste str.ße 22 

- 12 -



22 . 

- 1 

~iTi tgli .der 

Vorsitz. d~r : DL' . Josef A "- t 1 , t~rn~' rtenwe~ 3') 
:~~11v .: Dr . UJe H a r der, Ho tfn~uer Str . ?OO 

- Befähigung zum Ric 11 ter' rnt odoer höhe.cen V rJll.,..,l tun B­

di s t .... l·o.l'der l ich -
-2 . 1~.i.. t b li d ! R t::; h ,rr Dr. ,J 0 d n :3 a g n 

t ~ lv . : R' tsherr ilhelm E '; e r s 
3 Mit lieu . 'it. herr HerD' D r e 'N S 

Ste ... lv . : c:lt ... her ~udo1f' T i t z c k 
4 . ,litglied : Werner K J 0 u t h , {'isdor' Str . 14 

S el1v . : Eano R 0 k a BlockJoerg 8 
5. Mi t~. i~d: Gerlnrd lJI 0 r i t ~~ e n , Se b Lek 7' 

S tell V" . : Joch im.) ehe n k, r ai tz s t l' • 47 
lVIind ~ t Ha j ein Mi t,r.;lie-d II d je ein stellv _rtreten­
de Mit "lied mLi o en S;j.chkn.nde im Städteo' u u.Ilcl / eh­
k~n e ür Gru dbe itz hrb 

23 . V 
~gi:.Lbe ·u J chuß 

25. 

5 ctimmb r ,ehti gt Mitgli der 
5 . tsber n 

1 . R·tsherr Otto Erg e 1 
2 . R t1h rr He-inz L Li d e Tl Ci 1 n 
3 . R· t he 'r Kurt Neu m a 
4 . St · dtr't H~lS L 1 h r 
5 . Ratsherr Rldo1f T i t z c k 

Q:..t1enaus ... chuß 

9 sti lllmberecb tit;te Mi tgl.L d.r 
5 ' . t ..... h : en 

1 . St'dtrdtin Id' Hin z 
2 . R' t her Wilh 1m E v r 
3. üt adträ tin Dr . Mnrianne v . R II n d s ted t 

• RGit t her' in Bi 1 · e t ; rd. :BI r a z i u s 
5. R taheT1' Fri edr i ch ic h e 1 s c h m i d t 

4 btirgel'lich Mi tglie er 

6 . J uli us B r e e n b e k , Lütj enb r 'er 3tr . 14 
7. Fitz ade, Achterk mp 129 
8 . Dr . dolf t t k 0 W s k y , ~ism~rer. tr . 16 
9 . Kar1 H s , Theodor-Storm-'traß 14 

~ rtera s .. chuß 
s t immberechtigte Mitglieder 
3 Rat "herre 

9 

1. 
2 . 
3. 

St'dträtin Ida H i z 
R,tsherr Vilhe1m E \ r 5 
atsherr Geo g N 0 1 t e 

- 13 -
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26 . 

27 . 

6 bUrg ,1' li ehe 

1. Karl 
5. Viktor 
6. ~ lire "" 

- 1'5 -

Mi tg1ieder 
i ., r:-l" 

e h 1 i e k 
S i m 8 

10 tp.st . 1j l 
1.', Ki~le-r ..jtr . 1~ 

e n TI' JlbQrg reh . 
128 ) 

KTeis­
Verb . d . 
Klein-

i:i.rt er 

7 . Erwi GUr tue Alte L1b.Ch.7 - B'us- u.Gr.B V. 
8. Herma P 0 g g , j e.l-Suchsdor -Bez. Br'ler ' . Ki e1 
9 . })aul T h e e d e, Le~,i ~platz 6 - HaUfl- u . Gn.nd­

ei L; ntiim rv rein 
LeI 

9 s t 'mmb r eht igt e J'l1i. t :,.1. ede 

7 

5 B'tsherren 
I. stadtrlitil Id Hin z 
2 . St'dtr~t GUJtrv S c hat z 
3 . H,tab rr Frit~ B 0 0 k 
4 . 8tsbe ;r Herma nn D I' e w s 
[) . R~ Jhf'l'r.c '}e rg N 0 1 t e 

blirg )iche ü tgli .. der 

6 . ~,r~ r Klo u t 1 • Hai dorf r at ' ße )4 
'7. Walte K 1 ' U P e , Kie1·-D ' dorf, Nißm tn, tr . l2 
8 . Fru Irm[!'. rd Kern. r, Kirchhof" 1.lee 69 
9 . Alfr S t 1 weh r, Elis b th, tr . 97 

vli t J i ,d ... :r 

4 H t J1Lrren 

1 . öt~dtr' t Günter L i t g n s 
') . Rot LI' n Pried" Bel f e 1 d t 
) . ::5t'.dtl.'ö.t Fr-. ... nz i t t e I' 

4 . Rtsberr P!:>.ul F i 1 e b r n 

') bür J;erliche I/li t lied I' 

5. Herbert S c hol z , Gneisen u~tr ße 3 
6 . Wil1y Ver d j c~, Drewsstr~ß_ 30 
7. Richari Fit zer , Elisetbethstr Be 1)7 

28 . ~irt,chaftsau88chuß 
11 ~timmberechtigt~ Mitgli,der 

8 R't""'hel'ren 
1 . Rat""h ,rr Heinrich 0 1 s 
2 . R t sherr Rudolf R e n g 
3 . Rat herr Dr . Joh es W 
4 . R' t h~rr Emil :v i ) 1 u 
5. St dtrftt F .. canz R i t t e 
6 . St dtrat Günther S c h u 
7. R<:.t.tsherr D r . Klc.,us Mur 
8 . Rat:! er P of. Dr . K1 us 

8 0 n 
e r 
a ger 
m e i t 

r 
b r t 
m n 
T 1 i e d e 

- 14 -
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3 bürge liehe Mitg1ied~r 

9 . Dr . P u1 Hau s chi 1 d t , .lt..i",e hOf::,tl' . 1.1/13 
10 . T tsh~rr Han T bad d e y 

1. Joaehim Her b 8 t , K ooper feg I? 

29 . }'remdenverkehrs8.uusebuß 

30 . 

31 . 

~ t:immbe1~~ehti ,t ] i t T} ieder 

6 H toh l"~n 

1. S t",dträtin Idr R in?' 
2 . l' t .>ller in Doro th 'l, Fra n 1 e 
:5 • UJ 't N ~ U TI n n 
4 . " 1 t. er, t . In S 

5. Dr . lei ~ K i e k C 11 
Fralz ri i t t e l' 

) büro rlicbe Mitglied 1.' 

~ 

7. Alfons S c hat 0 c h Ki :;'- ,}e ilkse . 
8 . Dr . ·dilhelm 1[( i e r - B n t , EBmaI'C 1st ... . 3 
9 . Dr . 'Vilheln Vii n g , He 7- .Fried:r . 3t . 5 

stimmbe 'ecli tigt e /Li tgli der 

6 R:.ate'_rr~n 

1 . latoherrln Fri ~a, B e n d f e 1 d t 
2 . H- tüh 1.'r ud.olf 'e n g e r 
3. R' tab!rr' Emil r i 1 1 u TU e i t 
4. Ratsherr 1'01' . Dr . T I"J. i d 
5. Stc·Qt .... · t Giillth_r (' 

ü C h u e r t 
6 . 'tSl 1'r H: n, 

, 
t e i n e r t 

5 hürger li ehe llitgli<!>uc1 r 

7. Dr . H· n5 A d m, Eiche dorffstr ße ? 
8 . Dl' . P 'ul Il , e h i 1 d t, Ja.l.,enhof tr . ll/ 
9 . Fl'itz 'i e i g , r t, Heider tr . 1 3 

JO. Geor~ C s t e n , IltisstId f 9 
1 l. Prof . Dr . ~r.Ji 0 a k , Holt~n u T "'t r . 15 

ilanzaussehuß 

s timmbere eh tigt e Mit 'liJder 

9 R- tub rr n 

1 . St' dtr~till Th manine J e s n 
2 . St · dtr t Gus t 'v S e hat z 
3 . Ra Lsherr Thomas H n e n 
4 . R- tsherr Dr . .dolf K r i e g e r 
5. Ratsh r Rudolf R e g e r 
6 . Stadtrat Dr . Heinz R i e k b c h 
7. Rat herr H .rman,n D r e w s 
8 . R tsherr F.riedrich Sie h e 1 s e h n i d t 
9. R, tsher RU. dolf T i t z e k 

- 15 -

? 



- 15 -

32 . 2..,0nd r' us 'chuS für T. bietsreform 

5 stirrunb~recht-' gt" Mi tgJi. eder 

R· 't....:h~.l'ren 

1 . RCoi,t 1err WilheJm E e r 
V rtr . : Stadt r t Gu. ·t v 

2 . ~ t herr heinrich 0 1 ü 

S 

c 

° Vertr .: Jt r tl,tr t Gii tel.' Lü 
.5 . Rr tsbel'1' .V;. 1 tel' , 

t m s 
Vertr . : . t"berr 1~ do1f e 

4 St dtr' t Dr . Bei z K i e k e 
V ,rtl' . : ~tsh~rr Dr . KL U C1 M 

5. t.3h~rl'in Frau Eliv'> beth V 
Vertr . : tutshe:n Heinz NI: h 

3 . 'pruchst~lle fÜr .lohnunQ'~ sehe 

h a t 
n 
t g 

n g e 
b u s 
u r ,n 

0 r TU 

r e 

1 . Vor itz~nder : OM gRat Dr . 0 ehr ö t 

z 

n s 

r 
c 

n 
e y e 

h ° 1 t z 

l . ~t 1 V. ifoTwitze der : 0 ~gl t Dr . R i ch t ~ r 

2 Beisit~ r 

2 . ~r1\fill G i1 r rJ e 
bt ,11v . Bei.;,it'3er: 

3 . Ho t .... herrLn Ro , .v 
S1: 1l . Beü:d tz er : 

r, Alte Lüb .Ch . 
P'ul \ i b r 

.ve~tring 

a 1 1 b u m 
Willi R a b e, 

Muh1i s tr . 42 

7 ) 

° t , ~ 
:223 

) 
) 
) 

H us­
besi z r 

Miet,r 
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6 . V r,chLedenes 

S L dt pr::..sident 
~1Jh'~ 

Rt t S'herr& n 

<~ / // .. a (~t • i t2 ;::: 7!~UGC~'WVv! (!), bti r"c, . tr KJt'I, d • LI/ I SJ 
Hat sherr i n 11 . , I I (- ~ -" 

( "'cbri f t führer ) H, "'1_ tI h, .... .; ... .... . 
, 1. t 

11,' rom ' ..... • _I1Cty.% p L.S/,;Q'4Lu.---1Z< 
zu <.kj;eu.. 

L~ ~ 



NIEDERSCHRIFT 

über die Sitzung der Ratsversammlung am 27. November 1959, 

Rathaus, Ratssaal 

~ 15.10 Uhr Ende: 16.25 Uhr 

~ Stadtpräsident Köster 

Ratsherren: Frau Bendfeldt, Dr. Beske, Book, Frau Brodersen, 
Drews, Engel, Ewers, Frau Franke, Frau Franzius, 
F r au Hansen, Hansen, Frau Hinz, Frau Jensen, Jeske, 
Dr. Kasch, Dr. Kiekebusch, Kowalewsky, Dr. Krieger, 
Lüdemann, Lühr, Lütgens, Mahrenholtz, Dr. Murmann, 
Neumann, Nolte, Olsson, Pfaff, Renger, Ritter , Fr1. 
Dr. von Rundstedt, Dr. Rüdel, Schäfer, Schatz, Schröder; 
Schubert, Sichelschmidt, Stams, Steinert , Thaddey, 
Prof. Dr. Thiede, Titzck, Frau Vormeyer, Dr. Wagner , 
Frau Wallbaum, Westphal, Willumeit, Wollschlaeger 

Es fehlt entschuldigt: Ratsherr Hildebrand 

Als hauptamtliche Mitglieder des Magistrats: 
Oberbürgermeister Dr. Müthling, Bürgermeister Dr. 
Fuchs, Stadträte Borchert, Engert, Dr. Hoffmann, 
Langbehn 

Außerdem sind anwesend: Direktor der Stadtwerke Voss, Leitender 
Magistratsdirektor v. Germar, Städt. Medizinaldirektor 
Dr. Papenberg, Städte Baudirektor Sauer, Obermagi­
stratsräte Dröpper, Gabriel, Dr. Kopp, Materne , 
Müller, Puls und Dr. Willing, Städte Oberbauräte 
Schulze und Mertens, Städte Baurat Becker, Magistrats­
assessor Dr. Schwinge, Referent Witte, mehrere Mit­
glieder der Ortsbeiräte Kiel-Schilksee und Kiel-Suchs­
dorf 

Vorsitzender: 

Schriftführer: 

Stadtpräsident Köster 

Frau Ratsherrin Wallbaum 

Schriftführer gehilfe: Stadtoberinspektor Knuth 
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1) V,erpflichtung von 2 Mitgliedern der Ratsversammlung (Frau Hinz und Dr. Rüdel) , 
~ in der letzten Sitzung fehlten, durch den Stadtpräsidenten. 

S ta d t prä s i den t verpflichtet die Ratsherren Frau Hinz und Dr. Rüdel durch 
~andschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt sie in 
Ihre Tätigkeit ein (§ 33 Abs. 6 GO) , 

Die Anwesenden haben sich von den Plätzen erhoben. 

2) Bet 'fft . .. ~ Antrag der SPD-Ratsherrenfraktion betr. Anderung der Hauptsatzung 

~/ a d ~ prä si den t weist darauf ,~in, daß der von der SPD angekündigte, schrift­
f ch nIcht vorliegende Antrag zur Anderung der Hauptsatzung ersetzt wird durch 
Olgenden gemeinsamen Antrag beider Fraktionen: 

Änderung der Hauptsatzung - Drs. 742 (neu) -

~~_~~~!I!~~g_ 

zur Hauptsatzung der Stadt Kiel 

Vom 27. November 1959 

~Ufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein vom 24. Januar 
~o (G,v?Bl. SchI. -H. S. 25) hat die Ratsversammlung mit Genehmigung des 

ennllnlsters des Landes Schleswig-Holstein folgenden Nachtrag beschlossen: 

Artikel I 
D' 
l~e lIau,ptsatzung der Stadt Kiel vom 20. April 1950 (Kieler Nachrichten vom 
ge' J~~ 1950 und Schleswig-Holsteinische Volkszeitung vom 16. Juni 1950) in der 

genwartig geltenden Fassung wird wie folgt geändert: 

1\.. § 3 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
11 

Oberbür germeister 
und Stadträte 

(1) Der Magistrat besteht aus dem hauptamt­
lichen Oberbürgermeister als Vorsitzendem, 
7 hauptamtlichen Stadträten und 12 ehrenamt­
lichen Stadträten. 11 

13. In § 5 Nr. 6 (bisher Volksbildungsausschuß) heißt der Ausschuß "Büchereiaus­
SchUß". In § 5 Nr. 9 (bisher Vertriebenenausschuß) heißt der Ausschuß "Aus­
SchUß für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte" . 

C. In § 5 Nrn. 4, 6 und 11 lauten die Aufgabengebiete: 

1. ~r. 4 (Schulausschuß) 
Schulwesen (soweit nicht bei Nr. 6 a) 
Erwachsenenbildung 

I(U!turangelegenheiten (soweit nicht bei Nr. 5 oder 6)". 

- 3 -



2. Nr. 6 (Büchereiausschuß) 
"Büchereiwesen" • 

- 3 -

3. Nr. 11 (Gesundheitsausschuß) 
"Gesundheitswesen" . 

D. In § 5 Nrn. 1, 3, 5, 13, 15, 17, 18, 18a, 19 und 21 treten folgende Zahlen 
der stimmberechtigten Mitglieder anstelle der bisherigen Zahlen: 

1. In Nr. 1 (Personalausschuß) 9 anstelle 7, 

2. in Nr. 3 (Ordnungsausschuß) 11 anstelle 5, 

3. in Nr. 5 (Theaterausschuß) 9 anstelle 7, 

4. in Nr. 13 (Sportausschuß) 11 anstelle 9, 

5. in Nr. 15 (Gartenausschuß) 9 anstelle 5, 

6. in Nr. 17 (Wohnungsausschuß) 9 anstelle 7, 

7. in Nr. 18 (Wirtschaftsausschuß) 11 anstelle 9, 

8. in Nr. 18a (Werkausschuß) 11 anstelle 9, 
9. in Nr. 19 (Stadtreinigungsausschuß) 7 anstelle 5, 

10. in Nr. 21 (Fremdenverkehrsausschuß) 9 anstelle 7. 

E. In § 5 werden folgende neue Nummern 6a und 11a eingeschaltet: 

1. Nr. 6a: 
11 
Ausschuß für Berufs- und Fachschulen --------------------------- - -------
Zusammensetzung: 

7 stimmberechtigte Mitglieder 
Mitglieder des Magistrats 
Ratsherren 
bürgerliche Mitglieder 

AUfgabengebiet: 

städtische Berufsschulen, Berufsfachschulen und Fachschulen" . 

2. Nr. lla: 
11 

~~~~~~~~!~~_~~~~~g~~!~e}~!~~~~~~~~g~~~~ 
Zusammensetzung: 

7 stimmberechtigte Mitglieder 
Mitglieder des Magistrats 
Ratsherren 
bürgerliche Mitglieder 

AUfgabengebiet: . 

N ahrungsmitteluntersuchungswe sen" . 

b' Artikel II 
leSe!' 1\.1" 

J.~achtrag tritt 3,ln 27. November 1959 in Kraft. 
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Ratsherr S c hat z führt aus, daß heute ein gemeinsamer Antrag beider 
F.raktionen vorliegt, nach dem die Zahl der hauptamtlichen Magistratsmitglieder 
elnschl. Oberbürgermeister von 7 auf 8 und die Zahl der ehrenamtlichen von 11 
auf 12 erhöht werden soll. Der Formulierung dieses gemeinsamen Antrages gin­
gen mehrere interfraktionelle Besprechungen voraus, die zwar mit einer gewissen 
B~ftigkeit, aber doch sachlich und mit dem Willen zur Einigung geführt wurden. 
~le Fassung des neuen § 3 Abs. 1 der Hauptsatzung und die darauf basierende 
:terfra.ktionelle Vereinbarung sichern der SPD für diese Legislaturperiode jene 
I ehrheü von 2 Stimmen im Magistrat, die die CDUjFDPjBHEjDP-Fraktion (Kie-
er Block) in diesem Hause nach der Gemeindewahl im Jahr 1955 ebenfalls für 
~iCh beanspruchte und auf die die SPD auf grund des Wahlausganges gleichfalls 
9 esteh.en muß. Danach entfallen nunmehr auf die SPD 11 und auf die CDUjFDP 
S.Maglstratsmitglieder. Die SPD hat der CDUjFDP im weitgehenden Umfang eine 
l~herung ihres Besitzstandes der hauptamtlichen und ehrenamtlichen Magistrats­

::tglieder in .?ie~er Legislaturp~riode ~ugesichert •.. Der heutige gemeinsam~ 
trag stand ubrlgens von AnbegInn an metwas veranderter Form neben anderen 

~~gen~ten '.'billigen" . Lösungsmögli~hkeiten auc~ auf der Vors~hlagsliste der 
n bel den lnterfraktlonellen Gesprachen. Der 1n der letzten SItzung der Rats ­

V":rsammlung von der SPD gestellte Antrag auf Wahl von 2 hauptamtlichen Stadt­
;ate~ War lediglich vorsorglich gestellt worden (Zwischenruf des Ratsherrn Schä-
~l': 'Hört, hört 1".), da sich bis dahin keine andere zumutbare gemeinsame Lösung 
~ Zu zeichnen schien. Alle bisherigen Kommentare, als ob die SPD auf alle Fälle 
~ Sogenannte "teure" Lösung anstrebe, sind unrichtig. Die SPD zieht heute den 
l"" trag zu Punkt 3 der Tagesordnung auf Wahl von 2 hauptamtlichen Stadträten. zu ­
nUck, da er durch den heutigen gemeinsamen Antrag gegenstandslos geworden ist. 
d el' 'Ton der SPD vorgeschlagene Weg war an sich nicht ungewöhnlich, denn auch 
t;l' Riel.el' Block hatte nach der Gemejndewahl im Jahr 1955 vorsorglich bean-
6 agt, dIe Hauptsatzung zu ändern, um die Zahl der hauptamtlichen Stadträte von 
WaUf 7 zu erhöhen. Der Kieler Block brachte damit zum Ausdruck, daß er diesen 
lli~ d~l' Vermehrung der hauptamtlichen Stadträte gehen würde, wenn er anders 
Spnt zu der von ihm angestrebten Mehrheit im Magistrat kommen würde. Die 
bl' b se~zte seinerzeit ebenfalls die Vertagung des Antrages durch. Der Antrag 
de

le 
bIS auf den heutigen Tag vertagt, weil durch das freiwillige Zurückziehen 

de: d~:rnaligen Stadtrats Voss nach interfraktionellen Gesprächen dem Anliegen 
Rieler Blocks nachgekommen worden war. 

~~~ be.i der jetzigen Lösung die Zahl der hauptamtlichen Magistratsmitglieder er­
llUl' \lVi~~, erfüllt die SPD mit Genugtuung, denn für ihr Anliegen waren nicht 
dal' POIÜIsche, sondern auch sachliche Gründe ausschlaggebend. Es ging der SPD 
Pe Ulll, das Arbeits- und Leistungsvermögen des Magistrats zu verstärken Zur 
\To~Son des wieder als hauptamtlicher Stadtrat vorgeschlagenen 1. Werkleiters 
Wil': bl'aucht nichts gesagt zu werden; seine Verdienste um den Aufbau der Kieler 
ist e sChaft und insbesondere der Stadtwerke sind hinlänglich bekannt. Außerdem 
SPn s eine Lösung, die den Stadtsäckel nicht zusätzlich belastet.) Von den von der 
seit VOl'geschlagenen 7 ehrenamtlichen Stadträten gehören 4 dem Magistrat schon 
SChUllll~h,reren Legislaturperioden an. Durch die erneute Mitarbeit von Frau Stadt­
\\reit ratm a. D. Jensen im Magistrat erhofft sich die SPD Wesentliches für die 

el'e Entwicklung des Kieler Schulwesens. 
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Bei der Besetzung der städtischen Ausschüsse mit bürgerlichen Mitgliedern erleb­
te man eine große und freudige Überraschung~ denn die Zahl der Bewerber über­
stieg bei weitem die der verfügbaren Ausschußsitze. Dafür gebührt der Bürger­
Schaft besonderer Dank. 

A.bschließend möchte Ratsherr Schatz nochmals betonen~ daß das Klima der 
bisherigen interfraktionellen Besprechungen so war~ daß man berechtigte Hoff­
nung für ein auch weiterhin gutes Arbeitsklima haben darf. 

Die SPD stellt bei den Wahlen zu den Ausschüssen das Verlangen nach § 46 Abs. 1 
GO (Berücksichtigung ihrer Vorschläge im Verhältnis ihrer Sitze in der Ratsver­
Sammlung) und wird allen heute vorliegenden Vorschlägen für die Auss.chußwahlen 
ZuStimmen. 

~atsherr Dr. K i e k e bus c h erklärt~ daß auch die CDUjFDP-Ratsherren-
r~ktion allen zur heutigen Sitzung eingebrachten Vorlagen zustimmen wird. Auch 

A.
seme Fraktion stellt bei den Wahlen zu den Ausschüssen das Verlangen nach § 46 

bs o 1 GO. 

~ der ersten Sitzung der neu gewählten Ratsversammlung am 19. November 1959 
nonnte der Eindruck entstehen~ als würden sich die Fraktionen nicht leicht einigen. 
k'~s~ .Was Ratsherr Schatz soeben in dieser Hinsicht gesagt hat~ auch über die 
~tlge gute Zusammenarbeit~ wird von der CDUjFDP voll und ganz unterstri­
~ en . Die Fraktion hat sich in den interfraktionellen Besprechungen bemüht, 

.:agen zu klären~ die für eine fruchtbare und positive Zusammenarbeit in den 
~Chsten Jahren notwendig sind. Sie hat bei allen Verhandlungen von vornherein 

Grundsätze vertreten: 1. hat sie sich auf den Standpunkt gestellt~ daß die SPL> 
. ~elbstverständlich auch im Magistrat die ihr zustehende Mehrheit erhalten soll; 
k

O 

.hat sie die Auffassung vertreten~ daß diese Sicher stellung der Mehrheit auf 
i ~men Fall zu einer Mehrbelastung des .~teuerzahlers führen darf. Die Fraktion 
d

S 
sehr erfreut, daß es heute zu einer Ubereinstimmung gekommen ist. Es war 

'loch gut, daß sie sich in der letzten Sitzung gegen den Antrag der SPD auf Wahl 
on 2 hauptamtlichen Stadträten wandte. 

n· 
o~ F.::aktion hatte auch überlegt~ ob nicht die Mehrheit der SPD im Magistrat 
st e Anderung der Hauptsatzung hätte hergestellt werden können. In diesem Be­ü:eben War sie bereit~ auf einen ihr an sich zustehenden ehrenamtlichen Sitz 
lllenM:agistrat zu verzichten. Zu dieser Lösung ist es dapn aber doch nicht gekom­
leit ~ Vielmehr zu dem heutigen gemeinsamen Antrag./ Mit der Wahl des 1. Werk­
die ers der Stadtwerke Voss kommt eine Persönlichkeit in den Magistrat zur ück, 

ihm schon lange angehörte~ und dessen Leistungen anzuerkennen sind) 

~~t und. CDU j FDP werden in den nächsten 4 Jahren weiterhin gemeinsam zum 
nun e ~els zu arbeiten haben. Dabei wird man sicherlich nicht immer einer Mei­
gen g s.em . Man sollte aber bei Meinungsverschiedenheiten die Auseinandersetzun-

mIt Maß und Fairneß führen . 

~~~err .. Ren ger geht auf den Zwischenruf: IIHört~ hört 111 des Ratsherrn 
lIer er W~rend der Ausführungen von Ratsherrn Schat z ein und meint~ daß es 

rn Schafer als hauptberuflichem Zeitungsredakteur nicht anstand, durch sei-
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nen Zwischenruf die Ausführungen in Zweifel zu ziehen. Zu dem heutigen gemein­
~amen Antrag beider Fraktionen bemerkt Sprecher, daß er einen entsprechenden 
S.orschlag bereits in der letzten Sitzung der Ratsversammlung während der 
d ltzungsunterbrechung gemacht hatte, doch war die CDU j FDP-Ratsherrenfraktion 
amals zu einem solchen Schritt nicht bereit. 

~~tsher~ S c h ä f erstellt fest, daß er der Ratsversammlung als CDU -Mit­
g led, filcht aber als Zeitungsredakteur angehört. 

~atsherr Dr. K i e k e bus c h betont, daß jeder Ratsherr, der durch das 
hertrauen der Bevölkerung in dieses Haus gewählt worden ist, das gleiche Recht 

at, ganz egal, welchen Hauptberuf er ausübt. Es ist richtig, daß Ratsherr Ren­
ger während der Sitzungsunterbrechung in der letzten Sitzung einen Vorschlag 
~.achte, der dem heutigen gemeinsamen Antrag beider F r aktionen entspricht. 
dIe Verhandlungskommission der CDUjFDP hatte damals aber keine Vollmacht 
er Fraktion, diesen Vorschlag anzunehmen. 

Danach wird über den gemeinsamen Antrag abgestimmt. 

~Nach Antrag. 

3)~ 

Der Beschluß ergeht einstimmig. 

Antrag der SPD-Ratsherrenfraktion betr. Wahl von zwei hauptamtlichen 
Stadträten 

Dazu li egt folgender schriftlicher Antrag der SPD-Ratsherrenfraktion vor: 
- Drs. 743 -

~ Sehr geehrter Herr Stadtpräsident ! 

Unter Bezugnahme auf den interfraktionellen Antrag zu Punkt 2 der 
Tagesordnung teilen wir TImen mit, daß der Antrag der SPD-Ratsherren­
fraktion zu Punkt 3 insofern geändert wird, daß lediglich die Wahl von 
einem hauptamtlichen Stadtrat zur Beratung und Beschlußfassung steht. 

Hierzu stellen wir folgenden Antrag: 

Zum weiteren hauptamtlichen Magistratsmitglied wird gewählt: 

Herr Direktor Otto V 0 s s , 
1. Werkleiter der Stadtwerke. 

~ Zum weiteren hauptamtlichen Magistratsmitglied wird gewählt: 
Direktor Otto Voss, 1. Werkleiter der Stadtwerke. 

Nach § 3 Abs. 4 der 11 Haupt satzung der Stadt Kiel" beträgt die Wahlzeit 
9 Jahre. 

Stadtrat Voss wird nicht vereidigtJ weil er bereits Beamter der Stadt 
Kiel ist und den Diensteid geleistet hat. 
Der Beschluß ergeht einstimmig. 
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Stadtrat V 0 s s dankt der Ratsversammlung für das ihm durch die Wahl er­
wiesene Vertrauen. 

4) :ahl der ehrenamtlichen Stadträte und ihre Vereidigung durch den Stadtpräsi­
~en 

; ta d t prä s i den t weist darauf hin, daß ein schriftlicher Vorschlag beider 
raktionen zur Wahl der ehrenamtlichen Stadträte vorliegt. 

~: Als ehrenamtliche Stadträte werden gewählt: . 

1. Ratsherrin Arme Brodersen 
2. Ratsherrin Ida Hinz 
3. Ratsherrin Thomasine Jensen 
4. Ratsherr Walter Kowalewsky 
5. Ratsherr Günter Lütgens 
6. Ratsherr Gustav Schatz 
7. Ratsherr Hans Schröder 
8. Ratsherr Dr. Heinz Kiekebusch 
9. Ratsherr Hans Lühr 

10. Ratsherr Franz Ritter 
11. Ratsherrin Dr. Marianne v. Rundstedt 
12. Ratsherr Günther Schubert 

Der Beschluß ergeht einstimmig bei Stimmenthaltung zur eigenen 
Person. 

Stadtp ... 
ras 1 den t vereidigt sodann die Stadträte 

1. Frau Jensen 
2. Frau v. Rundstedt 
3. Dr. Kiekebusch und 
4. Lütgens 

nach § 66 GO. Er verliest die Eidesformel. Sie lautet: 
11 

Ich schwöre, Verfassung und Gesetze zu beachten und meine 
.A.:tntspflichten treu und gewissenhaft zu erfüllen, so wahr mir 
Gott helfe. 11 

nie An 
die Wesenden haben sich von den Plätzen erhoben. Die 4 Stadträte sprechen 
'tlnt VorgeSprOChene Eidesformel nach und erheben dabei die rechte Hand. Sie 
Sta~~ze.~c~nen sodann eine Niederschrift über die Vereidigung, die auch vom 
ak.t Pras1denten unterzeichnet wird. Die Niederschrift wird in den Personal-

en aUfbewahrt. 
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Die Stadträte Frau Brodersen, Frau Hinz, Kowalewsky, Schatz, Lühr, Ritter 
~ Sch~bert werden nicht vereidigt. Sie sind im Anschluß an ihre bisherige 

tszelt als Stadtrat wiedergewählt worden. Nach §§ 188 Abs. 1 und 6 Abs. 3 
Satz 2 des Landesbeamtengesetzes in der Fassung vom 2. Januar 1958 gilt das 
Beamtenverhältnis als nicht unterbrochen. Eine nochmalige Vereidigung ist nicht 
erforderlich. 

Stadtrat Schröder wird ebenfalls nicht vereidigt; es bleibt zunächst die Genehmi­
~ng der Hauptsatzung durch den Innenminister des Landes Schleswig-Holstein 
a ZUwarten (Erhöhung der Zahl der ehrenamtlichen Stadträte v on 11 auf 12) . 

5) ~ Neubesetzung der städtischen Ausschüsse usw. - Drs. 719 -
~hterstatter: Stadtpräsident 
~. In die nachstehend aufgeführten ständigen Ausschüsse, nicht ständigen 

Ausschüsse, Beiräte und Schulpflegschaften werden folgende Mitglieder 
gewählt: siehe Vorlage. 

~s ergibt sich eine längere Debatte über die Besetzung des Jugendwohlfahrts ­
~~schusses, ausgelöst durch die Feststellung des Ratsherrn Wes t p haI, 
SehJ. nach der schriftlich vorliegenden Zusammenstellung der zur Wahl vorge-
v agenen Ausschußmitglieder die Sport jugend im Jugendwohlfahrtsausschuß nicht 
k~:ret~n ist. Aufgrund der Vorschläge des Kieler Jugendringes sind zwar die 
ge esslOnellen Jugendgruppen mit rd. 6.500 Mitgliedern, die Gewerkschaftsju ­
tr~d mit ,rd. 6.500 Mitgliedern und die "Falken" mit rd. 1. 200 Mitgliedern ver ­
fOrd:n , ~lc~t aber die Sport jugend mit 15.000 Mitgliedern. Ratsherr Westphal 
Zu rt 1m ubrigen, daß auch dieser Ausschuß nach dem d 'Hondtschen Sy stem 

Sal'h","", . 
~4"'-UJ.engesetzt WIrd. 

Die R 
L" atsherren Frau Fra n k e und Neu man n sowie die Stadträte 
wUt gen s und Eng e r t setzen sich mit der Auffassung des Ratsherrn 
,,:stpha1 auseinander. Sie weisen darauf hin, daß der Kieler Jugendring seine 
l\1:i~SChJ.äge unterbreitet und daß aus diesen Vorschlägen dann die bürgerlichen 
eh glieder benannt worden sind. Die Sport jugend ist im Sportausschuß hinrei -

end v 
SYst er~reten. Zur Zusammensetzung des Ausschusses nach dem d 'Hondtschen 
tei ~m WIrd darauf hingewiesen, daß bisher nie gefragt worden is , welcher Par ­
der e Vertreter des Kieler Jugendringes angehören. Die bürgerlichen Mitglie -

Werden als freie Persönlichkeiten gewählt. 

!~sherr B 0 0 k meint, daß Ratsherr Westphal bereits in der vorigen Legis­
gew rperiode in mehreren Sitzungen mit seinen Ausführungen oft herausfordernd 
geg::;n ist. Er bittet Herrn We stphal, künftig der linken Seite des Hauses 

ber toleranter zu sein. 

'df~1I1 iMJ1- ; 'J.'~< T!.t /a·f tVe, ~ ,,("vI ''k~ . - 9 -

I . _/,-, 11, 
V v\.A..A.A rv 1. ba-
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Damit auch der Jugendwohlfahrtsausschuß nach dem d 'Hondtschen System zusam­
~engesetzt wird. schlägt Stadtrat Dr. K i e k e bus c h schließlich vor. den 
~stor Plath als von der CDU/FDP vorgeschlagen anzusehen. Dieser Vorschlag 

wIrd angenommen. 

~chluß: Es werden gewählt: 

SPD 

CDU/FDP 

CDU/FDP 

A·_13~~~~lre_ A~~~~l:~~~e.. 
1. Personalausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

9 Ratsherren 

1. Stadtrat Hans Schröder 
2. Ratsherrin Dorothea Franke 
3. Ratsherr Johann Jeske 
4. Ratsherr Heinrich Olsson 
5. Ratsherr Rudolf Renger 
6. Stadtrat Günther Schubert 
7. Ratsherr Paul Hildebrand 
8. Ratsherr Dr. Wilhelm Kasch 
9. Ratsherr Kurt Pfaff 

2. Ausschuß für Aussagegenehmigungen 

3 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Stadtpräsident Köster 
2. Vorsitzender der SPD-Ratsherrenfraktion 

Stadtrat Gustav Schatz 
3. Vorsitzender der CDU/FDP- Ratsherrenfraktion 

Stadtrat Dr. Kiekebusch 

3. Beschlußausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

Oberbürgermeister oder von ihm bestellter Stellvertreter 
als Vorsitzender 

6 Ratsherren 

1. Ratsherr Wilhelm Ewers 
2. Ratsherr Kurt Neumann 
3. Ratsherr Dr. Johannes Wagner 
4. Stadtrat Hans Lühr 
5. Ratsherr Hans Steinert 
6. Ratsherrin Elisabeth Vormeyer 
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CDU/FDP 

CDU/FDP 

CDU/FDP 
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4. Rechnungsprüfungsausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Stadtpräsident Hermann Köster 
2 . stellv. Stadtpräsident Dr. Hans Carl Rüdel 
3. Ratsherr Wilhelm Ewers 
4 . Ratsherr Walter Stams 
5. Ratsherr Dr. Johannes Wagner 
6. Ratsherr Paul Hildebrand 
7. Ratsherr Dr. Klaus Murmann 

5. Kieler-Woche-Ausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

9 Ratsherren 

1. Stadträtin Thomasine Jensen 
2. Stadtrat Günter Lütgens 
3. Ratsherr Otto Engel 
4. Ratsherr Walter Stams 
5. Ratsherr Dr. Johannes Wagner 
6. Stadtrat Günther Schubert 
7. Ratsherr Dr. Hans Carl Rüdel 
8. Ratsherr Hans Schäfer 
9 . Ratsherrin Elisabeth Vormeyer 

6. Ordnungsausschuß 

11 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ratsherren 

1. Ratsherr Otto Engel 
2. Ratsherr Hans Thaddey 
3. Ratsherr EmU Willumeit 
4. Ratsherr Dr. Klaus Murmann 
5. Ratsherr Kurt Pfaff 
6. Ratsherr Rudolf Titzck 

5 bürgerliche Mitglieder 

7. Walter Pohl, Kiel, Hanssenstraße 6 
8. Herbert Schulz, Kiel, Holtenauer Straße 69 
9. Dr. Adolf Wittkowski, Wismarer Straße 16 

10. Wilhelm Meyer, Kiel - Gaarden, Bothwellstraße 20 
11. Wilhelm Roguschke, Gablenzstraße 3 

7. Polizeibeirat 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Stadtpräsident Hermann Köster 
2. Ratsherr Fritz Book 
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3. Ratsherr Heinrich Olsson 
4. Ratsherr Walter Stams 

CDU/FDP 
5. Ratsherr Hans Thaddey 
6. Stadtrat Reinhold Borchert 
7. Ratsherr Georg Nolte 
8. Ratsherr Dr. Hans earl Rüdel 
9. Ratsherr Rudolf Titzck 

8. Feuerwehrausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

4 Ratsherren 
SPD 

1. Stadtrat Walter Kowalewsky 

CDU/FDP 
2. Ratsherr Johann Jeske 
3. Stadtrat Franz Ritter 
4. Ratsherr Kurt Pfaff 

3 bürgerliche Mitglieder 
SPD 

5. Herbert Klostermann, Johannesstraße 55 

CDU/FDP 
6. Ernst Rahn, Kiel-Suchsdorf, Neue Heimat 6 
7. Ludwig Jungjohann, Freiligrathstraße 5 

9. Schulausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ratsherren 

1. Stadträtin Arme Brodersen 
2. Stadträtin Thomasine Jensen 

CDU/FDP 
3. Ratsherr Dr. Adolf Krieger 
4. Ratsherr Hans Schäfer 
5. Ratsherrin Elisabeth Vormeyer 
6. Ratsherr Herbert Wollschlaeger 

3 bürgerliche Mitglieder 

7. Hugo Renner, Kiel, Reventlouallee 17/19 
8. Siegfried Wurbs, Kiel-E 'hagen, Landskroner Weg 12 
9. Hans-Georg Thode, Graf-Spee-Straße 37 

10. Büchereiausschuß. 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 

1. Stadträtin Arme Brodersen 
2. Ratsherr Otto Engel 

CDU/FDP 3. Ratsherrin Rosa Wallbaum 
4. Stadtrat Günther Schubert 
5. Ratsherrin Hildegard Franzius 
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2 bürgerliche Mitglieder 

6. Klaus Hupp, Hansastraße 6 
7. Heinz Fliege, Hansastraße 76 

10a. Ausschuß für Berufs- und Fachschulen 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

4 Ratsherren 
SPD 1. Stadträtin Thomasine Jensen 

CDU/FDP 
2. Ratsherr Dr. Adolf Krieger 
3. Stadtrat Günther Schubert 
4. Ratsherrin Elisabeth Vormeyer 

3 bürgerliche Mitglieder 
SPD 

5. Dietrich Beth, Bismarckallee 19 

CDU/FDP 
6. Hans Roskam, Blocksberg 8 
'7. Dr. Walter Mörschner, Stromeyerallee 41 

11. Theaterausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

9 Ratsherren 

1. Stadträtin Anne Brodersen 
2. Stadträtin Thomasine Jensen 
3. Ratsherr Johann Jeske 
4. Ratsherr Dr. Adolf Krieger 

CDU/FDP 
5. Ratsherr Walter Stams 
6. Ratsherr Dr. Wilhelm Kasch 
7. Ratsherr Heinz Mahrenholtz 
8. Ratsherr Friedrich Sichelschmidt 
9. Ratsherri:D. Elisabeth Vormeyer 

12. Fürsorgeausschuß 

CDU/FDP 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 

1. Stadtrat Walter Kowalewsky 
2. Stadtrat Günter Lütgens 
3. Ratsherrin Frieda Bendfeldt 
4. Ratsherr Dr. Fritz Beske 
5. Ratsherr Karl-Heinz Westphal 

4 bürgerliche Mitglieder 

6. Friedrich Hinz, Kiel, Bahnhofstraße 22 
7. Theodor Krakow, Kiel - Suchsdorf, Eckernförder eh. 79 
8. Pastor Adolf Plath, Kiel, Nietzschestraße 56/58 
9. Alfred Ranocha, Kiel, Amselsteig 3 
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13. Ausschuß für das Wichmarmstift 

3 stimmberechtigte Mitglieder 

3 Ratsherren 
SPD 1. Ratsherrin Dorothea Franke 

CDU/FDP 
2. Ratsherr Thomas Hansen 
3. Ratsherr Dr. Hans Carl Rüdel 

14. Kriegsopferausschuß 

SPD ' 

CDU/FDP 

SPD 

CDU/FDP 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 

1. Stadtrat Gustav Schatz 
2. Ratsherr Kurt N eumarm 
3. Ratsherrin Rosa Wallbaum 
4. Stadtrat Hans Lühr 
5. Ratsherr Heinz Mahrenholtz 

4 bürgerliche Mitglieder 

6. Frau Dr. Felicitas Klose, Sophienblatt 42a 
7. Erwin Rumohr , J ahnstraße 9 
8. Frau Christel Hansmarm, Wille straße 8/10 
9. Alfred Stellmacher, Elisabethstraße 97 

15. Ausschuß für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte 

11 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ratsherren 

1. Stadtrat Walter Kowalewsky 
2. Ratsherr Walter Stams 
3. Ratsherr Hans Thaddey 
4. Stadträtin Dr. Mariarme v. Rundstedt 
5. Ratsherrin Hildegard Franzius 
6. Ratsherr Herbert Wollschlaeger 

5 bürgerliche Mitglieder 

7 . Dr. Josef Domabyl, Westring 206 
8. Bernhard Gehrmarm, Flintbeker Straße 43 

CDU/FDP 9. Karl-Heinz Linack, Waisenhofstraße 34 
10. Frau Margarethe Rabbel, Medusastraße 33 
11. Alfred Ranocha, Amselsteig 3 

16. Jugendwohlfahrtsausschuß 

15 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Stadtrat Kurt Engert 
2. Stadtrat Günter Lütgens 
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SPD 

CDU/FDP 

SPD 
CDU/FDP 
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3. Ratsherrin Frieda Bendfeldt 
4. Ratsherrin Dorothea Franke 
5. Ratsherrin Lisa Hansen 
6. Ratsherr Heinz Mahrenholtz 
7. Ratsherr Karl-Heinz Westphal 
8. Ratsherr Herbert Wollschlaeger 

bürgerliche Mitglieder 

9. Rolf Kock, Lutherstraße 25 ) 
10. Dietrich Beth, Bismarckallee 19 ) Kieler Jugendring 
11. Rumold Küchenmeister , Feldstr. 125 ) 

12. Frau Armi Petersen, Franziusallee 181 ) 
13. Frau Charlotte Laukamm, Kruppallee 28 ) 
14. Pastor Adolf Plath, Nietzschestr. 56/58 ) 

15. Martin Werchan, Hangstraße 20 

Arb. G. der freien 
Whlfahrtspfle ge 

17. Ausschuß für Familienfürsorge 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 

1. Ratsherrin Lisa Hansen 
2. Ratsherr Thomas Hansen 
3. Ratsherrin Rosa Wallbaum 
4. Ratsherr Dr. Fritz Beske 
5. Ratsherrin Hildegard Franzius 

4 bürgerliche Mitglieder 

6. Frau Gertrud Völcker, Blocksberg 4 

CDtJ/FDP 
7. Alfred Voigt, Karpfenteich 6 
8. Frau Paula v. Essen, Kiel-Schilksee, Hauptstraße 
9. Frau Ilse Ohmsen, Werftstraße 43 

18. Gesundheitsausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 

1. Stadträtin Ida Hinz 
2. Ratsherrin Lisa Hansen 

CDtJ/FDP 
3. Ratsherr Thomas Hansen 
4. Stadtrat Hans Lühr 
5. Ratsherr Dr. Fritz Beske 

4 bürgerliche Mitglieder 

6. Max N entwig. Turnstraße 7 
7. Johannes Scharfenberg. Petersburger Weg 10 
8. Dr. Edmund Christiani, Niemannsweg 34 
9. Frau Lena Schröder. Ringstraße 33 
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18a. Ausschuß für Nahrungsmitteluntersuchungsamt 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

4 Ratsherren 
SPD 1. Stadtrat Hans Schröder 

CDU/FDP 
2. Ratsherrin Frieda Bendfeldt 
3. Stadtrat Hans Lühr 
4. Ratsherr Dr. Fritz Beske 

3 bürgerliche Mitglieder 
SPD 5. Frau Gerda Kade, Projensdorfer Straße 35 

CDU/FDP 
6. Frau Helga Renger, Westring 231 
7. Frau Lena Schröder, Ringstraße 33 

19. Sportausschuß 

11 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ratsherren 
SPD 

1. Stadtrat Günter Lütgens 
2. Ratsherr Fritz Book 

CDU/FDP 
3. Ratsherrin Rosa Wallbaum 
4. Stadtrat Franz Ritter 
5. Ratsherr Dr. Wilhelm Kasch 
6. Ratsherr Karl-Heinz Westphal 

5 bürgerliche Mitglieder 

7. Heinrich Henning, Gutenbergstraße 22 
8. Hans Machey, Kiel-Schilksee, Hauptstraße 

CDU/FDP 
9. Erich Paulsen, Kiel, Sternstraße 7 a 

10. Gerhard Moritzen, Seeblick 7a 
11. Hugo Wetzel, Waitzstraße 51 

20. Krankenhausausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 

1. Stadträtin Anne Brodersen 
2. Ratsherrin Lisa Hansen 

CDU/FDP 
3. Ratsherr Thomas Hansen 
4. Stadtrat Günther Schubert 
5. Ratsherr Hans Steinert 

2 bürgerliche Mitglieder 

6. Frau Dr. HUde Portofee, Ziegelteich 7 
7. Dr. Hans Waller, Niemannsweg 170 
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21. Bauausschuß 

Spn 

enD/Fnp 

SPn 

enD/Fnp 

11 stimmberechtigte Mitglieder 

7 Ratsherren 

1. Stadtrat Gustav Schatz 
2. Stadtrat Hans Schröder 
3. Ratsherr Wilhelm Ewers 
4. Ratsherr Heinz Lüdemann 
5. Stadtrat Hans Lühr 
6. Ratsherr Hermann Drews 
7. Ratsherr Hans Schäfer 

4 bürgerliche Mitglieder 

8. Werner Klouth, Raisdorfer Straße 14 
9. Dieter Rödenbeck, Kronshagener We g 10 

.10. Siegfried Puls, Philosophengang 6a 
11. Herbert Weidling, Holstenstraße 22 

22. Umlegungsausschuß 

enD/Fnp 

SPn 

enD/Fnp 

5 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Vorsitzender: Dr. Josef Astl, Sternwartenweg 39 
Stellv .: Dr. Uwe Harder, Holtenauer Straße 200 

- Befähigung zum Richteramt oder höheren Verwaltungsdienst 
erforderlich -

2. Mitglied: Ratsherr Dr. Johannes Wagner 
Stellv .: Ratsherr Wilhelm Ewers 

3. Mitglied: Ratsherr Hermann Drews 
Stellv • : Ratsherr Rudolf Titzck 

4. Mitglied:. Werner Klouth, Raisdorfer Straße 14 
Stellv • : Hans Roskarn, Blocksberg 8 

5. Mitglied: Gerhard Moritzen, Seeblick 7a 
Stellve : Joachim Schenk, Waitzstraße 47 

Mindestens je ein Mitglied und je ein stellvertretendes Mitglied 
müssen Sachkunde im Städtebau und Sachkunde für Grundbesitz 
haben. 

23. Vergabeausschuß 

5 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 

1. Ratsherr Otto Engel 
2. Ratsherr Heinz Lüdemann 
3. Ratsherr Kurt Neumann 
4. Stadtrat Hans Lühr 

5. Ratsherr Rudolf Titzck 
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24. Gartenausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 
SPD 1. Stadträtin Ida Hinz 

CDD/FDP 
2. Ratsherr Wilhelm Ewers 
3. Stadträtin Dr. Marianne v. Rundstedt 
4. Ratsherrin Hildegard Franzius 
5. Ratsherr Friedrich Sichelschmidt 

4 bürgerliche Mitglieder 
SPD 

6. Julius Bredenbek, Lütjenburger Straße 14 
7. Fritz Quade, Achterkamp 129 

CDD/FDP 
8. Dr. Adolf Wittkowsky, Wismarer Straße 16 
9. Karl Haase, Theodor-Storm-Straße 14 

25. Kleingartenausschuß 

CDD/FDP 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

3 Ratsherren 

1. Stadträtin Ida Hinz 
2. Ratsherr Wilhelm Ewers 
3. Ratsherr Georg Nolte 

6 bürgerliche Mitglieder 

4. Kar! Pries, Gravelottestr. 13 ) Kreis-Verb. der 
5. Viktor Schlieker, Kieler Str. 16 ) Kleingärtner 
6. Andreas Simonsen, Hamburger Ch. 128 ) 

7. Erwin Gärtner, Alte Lübecker Ch. 7 - Haus- u. Gr. E. V. -
8. Hermann Pogge, Kiel-Suchsdorf - Bez. Bauernvb. Kiel -
9. Paul Theede, Lessingplatz 6 - Haus- u. Grundeigen-

tümerverein Kiel -

26. Wohnungsausschuß 

CDD/FDP 

CDD/Fnp 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 

1. Stadträtin Ida Hinz 
2. Stadtrat Gustav Schatz 
3. Ratsherr Fritz Book 
4. Ratsherr Hermann Drews 
5. Ratsherr Georg Nolte 

4 bürgerliche Mitglieder 

6. Werner Klouth, Raisdorfer Straße 14 
7. WalterKnaupe, Kiel-D"dorf, Wißmannstraße 12 

8. Frau Irmgard Kremer, Kirchhofallee 69 
9. Alfred Stellmacher, Elisabethstraße 97 
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27. Stadtreinigungsausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

4 Ratsherren 
SPD 1. Stadtrat Günter Lütgens 

CDU/FDP 
2. Ratsherrin Frieda Bendfeldt 
3. Stadtrat Franz Ritter 
4. Ratsherr Paul Hildebrand 

3 bürgerliche Mitglieder 
SPD 5. Herbert Scholz" Gneisenaustraße 3 

CDU/FDP 
6. Willy Verdieck, Drewsstraße 30 
7. Richard Fitzer , Elisabethstraße 117 

28. Wirtschaftsausschuß 

SPD 

CDU/FDP 

SPD 

CDU/FDP 

11 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ratsherren 

1. Ratsherr Heinrich Olsson 
2. Ratsherr Rudolf Renger 
3. Ratsherr Dr. Johannes Wagner 
4. Ratsherr Emil Willumeit 
5. Stadtrat Franz Ritter 
6. Stadtrat Günther Schubert 
7. Ratsherr Dr. Klaus Murmann 
8. Ratsherr Prof. Dr. Klaus Thiede 

3 bürgerliche Mitglieder 

9. Dr. PaulHauschildt, Waisenhofstraße 11/13 
10. Ratsherr Hans Thaddey 
11. Joachim Herbst, Knooper Weg 12 

29. Fremdenverkehrsausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ratsherren 

1. Stadträtin Ida Hinz 
2. Ratsherrin Dorothea Franke 
3. Ratsherr Kurt Neumann 
4. Ratsherr Walter Stams 
5. Stadtrat Dr. Heinz Kiekebusch 
6. Stadtrat Franz Ritter 

3 bürgerliche Mitglieder 

7. Alfons Schmatloch, Kiel-Schilksee 
8. Dr. Wilhelm Meier-Bant, Esmarchstraße 3 

9. Dr. Wilhelm Widing, Herzog-Friedrich-Straße 65 
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30. Werkausschuß für die Stadtwerke 

11 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ratsherren 

1. Ratsherrin Frieda Bendfeldt 
2. Ratsherr Rudolf Renger 

CDD/FDP 
3. Ratsherr Emil Willumeit 
4. Ratsherr Prof. Dr. Thiede 
5. Stadtrat Günther Schubert 
6. Ratsherr Hans Steinert 

5 bürgerliche Mitglieder 
SPD 7. Dr. Hans Adam. Eichendorffstraße 5 

8. Dr. Paul Hauschildt. Waisenhofstraße 11/13 

CDD/FDP 
9. Fritz Weigert. Heider Straße 13 

10. Georg Carstens. Iltisstraße 9 
11. Prof. Dr. Erwin Noack. Holtenauer Straße 15 

31. Finanzausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

9 Ratsherren 
SPD 

1. Stadträtin Thomasine Jensen 
2. Stadtrat Gustav Schatz 
3. Ratsherr Thomas Hansen 
4. Ratsherr Dr. Adolf Krieger 

CDD/FDP 
5. Ratsherr Rudolf Renger 
6. Stadtrat Dr. Heinz Kiekebusch 
7. Ratsherr Hermann Drews 
8. Ratsherr Friedrich Sichelschmidt 
9 . Ratsherr .Rudolf Titzck 

B. Nichtständige Ausschüsse ------ ---- - - --- - - -- --- - ---
32. Sonderausschuß für Gebietsreform 

5 stimmberechtigte Mitglieder 

Ratsherren 

CDlJ/FDP 

1. Ratsherr Wilhelm Ewers 
Vertr.: Stadtrat Gustav Schatz 

2. Ratsherr Heinrich Olsson 
Vertr. : Stadtrat Günter Lütgens 

3. Ratsherr Walter Stams 
Vertr.: Ratsher r Rudolf Renger 

4. Stadtrat Dr. Heinz Kiekebusch 

Vertr.: Ratsherr Dr. Klaus Murmann 
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5. Ratsherrin Frau Elisabeth Vormeyer 
Vertr. : Ratsherr Heinz Mahrenholtz 

36. Spruchstelle für Wohnungs sachen 

1. Vorsitzender: OMagRat Dr. Schröter 
1. stellv • Vorsitzender: OMagRat Dr. Richter 

2 Beisitzer 

2. Erwin Gärtner, Alte Lübecker Chaussee 7 ) 
Hausbesitzer stellv • Beisitzer: Paul Einbrot, Westring 223 ) 

3. Ratsherrin Rosa Wallbaum ) 
stellv • Beisitzer: Willi Rabe, Muhliusstr. 42 ) 

Mieter 

Noch nicht gewählt werden die Mitglieder folgender Beiräte: 

a) Beirat für Verkehrsangelegenheiten 
b) Beirat für Stadtgestaltung 
c} Beirat für Außenwerbung 
d) Beirat für das Jugendaufbauwerk 
e) Beirat für die Kreislandwirtschaftsbehörde 

Außerdem werden die Mitglieder der Schulpflegschaften noch nicht 
gewählt. 
Der Beschluß ergeht einstimmig. 

6) Ve 
~ 
~t~<!t!~~~~ ~~g~ 

~ob ~ r bü r ger m eis te r wendet sich im Namen des Magistrats gegen die 
a1.~ . ~O, -.- DM, die in den Diskussionen und in der Öffentlichkeit immer wieder 
seltJährhche Kosten eines hauptamtlichen Stadtrats angegeben wurden. Er schlüs­
Po . den Betrag, der nicht etwa allein das Gehalt ist, in seine verschiedenen 
ste~~tionen (Gehalt, Nebenkosten, Pensionsrückstellungen) auf. Die Pensionsrück­
zieh ung:.n hätten diejenigen, die die 40.000, -- DM errechnet haben, nicht einbe­
I<iel e~ durfen. Solche Rückstellungen würden wohl in der Wirtschaft, bei der Stadt 

Jedoch in dieser Form nicht gemacht. 
Der zw . 
seit. eHe hauptamtliche Stadtrat sollte ursprünglich ein neues Dezernat zur Be-
Pol.~~g der allerdringendsten Wohnungsnot übernehmen. Dies ist eine sozial­
atn.~l~Sche Aufgabe ersten Ranges. Sie bleibt, auch nachdem die zweite neue haupt­
l:b:Uß .che Stadtratsstelle nicht eingerichtet worden ist, unverändert bestehen und 
:N'ot Itn Interesse all derer, die noch in Notquartieren, Baracken und sonstigen 

Unterkünften hausen, beschleunigt gelöst we r den. 

~~r O~erbürgermeister ferner erklärt, habe er in letzter Zeit zahlreiche Anfragen 
die Besoldung des Stadtpräsidenten und der ehrenamtlichen Stadträte erhalten. 
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~r möchte hier klar zum Ausdruck bringen, daß von einer Besoldung keine Rede 
1st; es handelt sich um eine maßvolle kleine Aufwandsentschädigung. 

~tadtrat S c hub e rtfragt den Oberbürgermeister, wer ihn beauftragt hat, 
l~ Namen des Magistrats zu sprechen. Thm sei ein solcher Auftrag des Magistrats 
nlcht bekannt. Sollte der Oberbürgermeister aber für die SPD gesprochen haben, 
so Wäre es besser gewesen, wenn ein anderer Redner aufgetreten wäre. Sprecher 
l~atte in der letzten Sitzung der Ratsversammlung festgestellt, daß ein hauptamt­
leher Stadtrat (nicht Direktor Voss) den Stadtsäckel mit etwa 40.000 DM im Jahr 
belastet, nämlich Gehalt, Pensionsrückstellungen und Aufwandsentschädigung. Ent­
gegen der Auffassung des Oberbürgermeisters ist Sprecher der Meinung, daß die 
P,ensionsrückstellungen mit einbez.ogen werden müssen. Die Feststellung, daß 
eln hauptamtlicher Stadtrat die Stadt mit 40.000 DM jährlich belastet. sei nicht 
zu erschüttern. In dieser Summe ist nicht berücksichtigt. daß ein Vorzimmer hin ­
~Ukommt. Nach dem "Parkinsonschen Gesetz" (der automatischen Vermehrung der 
tellen) müsse mit einem wesentlich höheren Betrag als 40.000 DM gerechnet 

;erden. In diesem Zusammenhang sei erklärt, daß sich die CDU /FDP gegen jede 
ersonalvermehrung wenden wird. 

Ob erb ü r ger m eis te r weist die Auffassung von Stadtrat Schubert entschieden 
~urüek. daß er als neutraler Oberbürgermeister im Namen einer Partei spricht. 

,r habe im Namen des Magistrats gesprochen; im Namen des Magistrats heißt 
:eht im AUftrage des Magistrats. Er fühle sich als neutraler Vorsitzender des 
K~gistrats nicht nur berechtigt, sondern sogar verpflichtet. das Ansehen dieser 

orperschaft in der Öffentlichkeit zu schützen. Im übrigen habe er mit seinen 
Vorhergehenden Worten aufzeigen wollen, daß es notwendig ist, für die Beseiti­
~g der dringendsten Wohnungsnot die personellen Voraussetzungen zu schaffen. 
Se~ Beseitigung de~ Wohnungsn~t koste nun einmal Personalaufwand. Wenn Stad,trat 

ubert durch ZWIschenruf meInt, daß der Personalapparat doch vorhanden sel, 
~o müsse er. der Oberbürgermeister. entschieden widersprechen. Wäre nämlich 
z:r Personalapparat vorhanden. so wäre es nicht zu den Verschleppungen und Ver ­
k~gerungen im sozialen Wohnungsbau un.d damit zu diesem Wohnungsnot stand ge­
i]....~en. Man sollte seinen Ausführungen nicht einen Sinn unterstellen, den er .... ll!en . 

nle als geben wollte. 

- I(enntni genommen-

Stadtpräsident Ratsherrin 
, ,r> /' 

11owt'41b I J~' ., ...' I •. ~ 

/. " 
, " v t.. • I J I I 'L 

1\ , 
, •. Ul 1 ~l.-0(" • 

Ratsherrin 
" (Schriftführe r) 

~('uJr f te; n ()( ~itL{ 

VWV 
<J y (lv) . k. ~ 10 ) 

n { ~' ( P- L , o.~ 



Kiel, den 30 . Dezember 1959 

Betrifft: Änderung der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung 
am 27 ." November 1959 

Zu Punkt 5 der Tagesordnung für die Sitzung der Ratsversammlung am 27. No­
vember 1959 betr. Neubesetzung der städtischen Ausschüsse usw . - Druck­
sache 719 - ist die Debatte über die Besetzung des Jugendwohlfahrtsausschus­
ses u. a. wie folgt protokolliert worden: 

"Die Ratsherren Frau Fra n k e und Neu man n sowie die 
Stadträte L ü t gen sund En g e r t setzen sich mit der Auf­
fassung des Ratsherrn Westphal auseinander . Sie weisen darauf hin, 
daß der Kieler Jugendring seine Vorschläge unterbreitet und daß aus 
diesen Vorschlägen dann die bürgerlichen Mitglieder benannt wor­
den sind . Die Sport jugend ist im Sportausschuß hinreichend vertre­
ten. Zur Zusammensetzung des Ausschusses nach dem d'Hondtschen 
System wird darauf hingewiesen, daß bisher nie gefragt worden ist, 
welcher Partei die Vertreter des Kieler Jugendringes angehören. Die 
bürgerlichen Mitglieder werden als freie Persönlichkeiten gewählt. " 

Aufgrund eines Vermerks des Herrn Stadtrat Engert vom 28 . De zember 1959 
/ (siehe Anlage) werden die beiden letzten Absätze wie folgt neu gefaßt: 

" Zur Zusammensetzung des Ausschusses nach dem d lIondtschen 
System wird darauf hingewiesen, daß es sich bei den Mitgliedern 
des Ausschusses, die auf Vorschlag des Kieler Jugendringes ge ­
wählt worden sind, nicht um "Vertreter" des Kieler Jugendringes 
handelt, sondern um freie Persönlichkeiten. Es ist bisher nie da ­
nach gefragt worden, welchem Jugendverband die Vorgeschlagenen 
angehören." 

Stadtpräsident 

Einverstanden: 

1(~t{t~'h~ 
Ratsherrin 

(Schriftführer) 

",-

:rCUNy{~ 
Ratsherrii! " 

~o. -1·11 



Br tndtr,t 

S T A D T K 'E L 
- 0.,. ..... ".H. 

i e 1, den _8 . f)"jehle jb ik>l l 
f'tr clQfl oz;. ,,1. ODPn a.,. 3 O. DEl, 115' ~ 

~, 

1 . ) 

/ 

Zur "Lodernc 'l':i.:f t in er clie i tzun ' cl er [l:GSV 3rs:::\ lun) von '?7 . 
ovembcr 1 ~59 betr . 1[1, eflorcl.nU'lQ' 5 . ),., "eul)enetzun 

( , 
der ßtädti-

S C"JOll U88C 1 io:-,o uml . 

'(w-:L'~ c1rif't i t ... , c1.8.f 

ran eü1 ißverG I, "rH nio .z~1 rlmclp l in.r;'en . eu".t 
lich , daß 

-:·(1.en iot n" -

1 . ) C iJicl) 1 ~i don i t liedern clee Al1,;"" c l1usses , die puf Jor -
e' ... 

s cblar; des I ieler Jnc;rendrin eeo (:8wÜbl t werden )n icht :un "Ver,=. 

treter" des "i '~ ler Jn ',ndrin, 'G S h<lnrlele , fl one eL um freie 

eru\)llli.c' l': tten ; 

2 . ) i e clrmacll efrn t \/0:[,:1.<) 1 f.l ,i, \l lc ilell1 .1-1 'e (verl)[-1,ncl r' ie To r -

l C ll 1qhe fl ~rl e e' \~ ,.fm da 0 on , da 3 ein Auozug ans er 'ior'.8I ­

Gc '" rtft ni -i; einer der' rt ~ 'lmentstellenclell ißv,:.'st"nc ÜS an einen 

inteJ.'erJ8"i.0 rten '''e i G b ,ro..un '(1 ebOll Iird . 

~iehe dazh unssr Schreiben vom 11 . 1 . 1960 an den 'portver-
and Kiel im 1andessportverband Schleswig-Hol tein _ Uugend_ 

aUSschuß - Az . 00 . 0 . 24 . 00 K/Di -

~~~ !f:GV 



II aUPtamt Kiel, den 2. Dezember 1959 

1) Abschrift der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung vom 
27. November 1959 erhält das Büro des Stadtpräsidenten zur Kenntnis , 

2) Auszüge erhalten: 

Von Punkt 1 der Niederschrift: Hauptamt z. K. 

" 11 

" 11 

11 

" 

" 11 

11 11 

3) ZdA. 

2 

3 

4 

5 

6 

11 

11 

11 

11 

" 

11 Hauptamt z. K. u. w. v . 
11 a) Personalamt z. K. u. w. v. 

b) Hauptamt z. K. 

" a) Hauptamt z. K. 
b) Personalamt z. K. u . w. V. 

11 Hauptamt z. K. u. w. V. 

" a) Personalamt z. K. 
b) Hauptamt 00.1 z. K. 


